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Der neue Präſident
W T Amſterdam 8 November

Reuter meldet aus Newyork Hughes iſt
gewählt

So iſt denn die Rolle des großen Weltſchiedsrichters
ausgeſplelt Herr Woodrow Wilſon wird im März des
nächſten Jahres wo ſeine Amtszeit abgelaufen iſt das
Weiße Haus in Waſhington verlaſſen um friedlich wie
einſt der Römer Cincinnatus zu ſeinem Pflug zu ſeinen
Büchern zurückzukehren Er der heute noch der mäch
tigſte Mann iſt in einem großen Volke von faſt hundert
Millionen dem die Verfaſſung dieſes demokratiſchen
Landes faſt unbeſchränkte Entſcheidung über Krieg und
Frieden verliehen hat er wird binnen wenigen Monaten
wieder ein einfacher Bürger wie Millionen andere ſein
ein ſtiller Zuſchauer bei dem Abſchluß des großen Welten
dramas in dem ſein brennnender Ehrgeiz ſich die erſte
Rolle die des Friedensſtifters und Richters über die
Kaiſer und Könige der Alten Welt erträumte Mit
Wilſon aber tritt zugleich die demokratiſche Partei nach
kurzer Herrſchaft die Macht wieder an die Republikaner
ab jene Partei die ſeit Cleveland faſt ununterbrochen
am Staatsruder geſeſſen hat um nicht zu ſagen an der
Krippe und aus deren Reihen ſo ausgeprägte Ver
treter des amerikaniſchen Jmperialismus wie Rooſevelt
und Taft hervorgegangen ſind

Der neugewählte Präſident Charles Evans Hughes
hat ſich als früherer Gouverneur des Staates Newyork
weit über den Kreis feines Amtes hinaus durch ſeine
Unabhängigkeit und Rechtlichkeit den beſten Ruf erwor
ben ebenſo in ſeiner ſpäteren Stellung als Mitglied des
Oberbundesgerichts Als nun die republikaniſche Par
tei im Anfang dieſes Jahres vor der ſchwierigen Aufgabe ſlond ihren Präſidentſchaftskandidaten zu bezeich

nen und zwar womöglich einen Mann der die Stimmen
der beiden Flügel in der Partei ſowohl der von Rooſe
velt geführten Progreſſiſten wie der Gemäßigten auf
ſich vereinte da fiel die Wahl auf Hughes und wurde
allgemein gebilligt Die Partei hat ſich in ihren Er
wartungen denn auch nicht getäuſcht geſehen Hughes iſt
gewählt worden und zwar war es der Staat Newyvork
der für ſeinen früheren Gouverneur den Ausſchlag gab
Für Wilſon deſſen Selbſtbewußtſein nicht gering iſt
kommt die Niederlage ohne Zweifel überraſchend er hatte
feſt mit ſeinem Siege gerechnet Aber ſeitdem ſein
Parteigenoſſe Bryan der frühere ewige Präſidentſchafts
kandidat der Demokraten der die Neutralitätspolitik des

Präſidenten als gefährlich für den Frieden der Union
anſah ſich von ihm getrennt hatte und ſogar eine Zeit
lang an die Wiederaufſtellung ſeiner eigenen Bewerbung
zu denken ſchien bröckelte die ohnehin ſehr knappe
Stimmenzahl für Wilſon ſichtlich ab und dabei iſt es
offenbar geblieben obwohl Bryan diesmal in den Wahl
kampf überhaupt nicht eingegriffen hat Am meiſten
aber werden zu der Niederlage Wilſons vermutlich die

Deutſch Amerikaner beigetragen haben die ihm ſeine
eigenartige Handhabung der Neutralität ſeine Un
freundlichkeiten gegen das Deutſche Reich beſonders in
der erſten Hälfte des Krieges ebenſowenig verziehen
haben wie ſeine heftigen Ausfälle gegen die Deutſch
Amerikaner ſelbſt So wenig die Deutſch Amerikaner
leider imſtande waren einen beſtimmenden Einfluß auf
die zeitweilig ganz im engliſchen Fahrwaſſer ſegelnde
Politik Wilſons auszuüben bei den Wahlen haben ſie
dieſem Fanatiker der Theorie doch bewieſen daß ſie nicht
zu unterſchätzende Gegner ſind und dieſe für den ehr
geizigen Herrn Wilſon ſo ſchmerzliche Erfahrung wird
vielleicht auf die zukünftige Richtung der amerikaniſchen
Politik nicht ganz ohne Einfluß bleiben

Falſch wäre es aber jedenfalls von dem neuen Präſi
denten etwa eine Wendung in einem uns beſonders gün
ſtigen Sinne zu erwarten Dafür liegt bis jetzt keinerlei
Grund vor Jm Gegenteill Während Wilſon offenbar
mit Rückſicht auf die Wahlen und um ſich die Deutſch
Amerikaner nicht gänzlich zu entfremden ſeine frühere
einſeitig engliſche Auslegung der Neutralität wenigſtens
zuletzt geändert hatte und auch dem deutſchen Standpunkt
zuweilen Gerechtigkeit widerfahren ließ hat Hughes
ſeinen Gegner im Wahlkampf wegen deſſen ſchwächlicher

Haltung im Kriege angegriffen und ſtramm in die
Lärmtrompete Rooſevelts geblaſen Aber man braucht
auch das nicht tragiſch zu nehmen die Reden in einem
amerikaniſchen Wahlkampfe verpflichten zu nichts und
wenn auch Hughes ohne Zweifel Jmperialiſt iſt wie

Der Bericht der deutſchen Heeresleitung
W T Großes Hauptquartier 8 Novbr

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht

Nördlich der Somme ging tagsüber die Ge
fechtstätigkeit über mäßige Grenzen nicht hinaus
Nächtliche engliſche Angriffe zwiſchen L
Sars und Gueudecourt ſcheiterten in unſerem
Feuer

Südlich der Somme griffen die Franzoſen
beiderſeits von Ablaincourt an Unſere in den
Südteil von Ablaincourt vorgeſchobenen Abteilungen
wurden zurückgedrängt Das Dorf Prefſoire ging
verloren auf dem Nordflügel des Angriffs wurde der
Feind zurückgeſchlagen

Heeresgruppe Kronprinz
Lebhafte Artilleriekämpfe im Maasgebiet

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Front des Genralfeldmarſchalls

Prinz Leopold von Bayern
Nichts Neues

ar
Rooſevelt und Taft ſo weiß er doch zu gut daß
die überwiegende Mehrheit der Bevölkerung der Union
von kriegeriſchen Verwicklungen wenigſtens vorderhand
nichts wiſſen will und ſcheint beſonnen genug in dieſem
Geiſt zu wirken Das iſt um ſo mehr anzunehmen als
Hughes von ſeiner eigenen Partei gewiſſermaßen gegen

Rooſevelt aufgeſtellt worden iſt Die republikaniſchen
Wahlmacher wußten ſehr wohl daß für den kriegs
luſtigen früheren Freund des Kaiſers der das Deutſch
tum ſeit dem Kriege fortgeſetzt anrempelt die Stimmen
der Deutſch Amerikaner in keinem Falle zu haben wären
und daß auch ein nicht geringer Teil der engliſchen
Amerikaner von einer Kriegspolitik wie ſie der alte
Rauhreiter verkündet nichts wiſſen will

So dürfen wir ohne uns ausſchweifenden Hoffnungen
hinzugeben wohl annehmen daß die amerikaniſche Poli
tik auch in Zukunft die gleiche bleiben wird wie bisher
Auch Hughes wird ſchwerlich gewillt oder imſtande ſein
die Waffenlieferungen zu verhindern die das Gold in
breitem Strome aus der Alten Welt herüberleiten Man
darf nicht vergeſſen daß ſo allmächtig der Präſident be
ſonders in den auswärtigen Angelegenheiten iſt doch
die eigentlichen Herrſcher dieſes ſcheinbar freien Volkes
die Dollarkönige und Milliardäre ſind

Aber es iſt dafür geſorgt daß auch drüben die
Bäume nicht in den Himmel wachſen Während Herr
Wilſon den Blick unverwandt nach Oſten nach Europa
gerichtet hielt und über das geliebte England wachte
zog im Weſten über dem Stillen Ozean die ſchwarze
Wand herauf aus der ſchon die erſten Bligtze zucken
Seit in Tokio der greiſe Engländerfreund Okuma die
Bärde der Regierung niederlegte um dem jüngeren tat
kräftigen Terautſchi Platz zu machen verheißt ſich alles
was zu England ſchwört von dem vulkaniſchen Jnſelland
nichts Gutes Es ſcheint als ob der neue Präſident ja
vielleicht ſogar Wilſon ſelbſt während der ihm noch
bleibenden vier Monate ſeiner Amtszeit andere Sorgen
haben wird als ſich in den europäiſchen Krieg einzu
miſchen Wie dem aber auch ſei wir haben wahrlich
keinen Grund Herrn Wilſon Tränen nachzuweinen
aber wir bleiben auch ſeinem Nachfolger gegenüber bis
auf weiteres kühl bis ans Herz hinan P
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Newyork 7 November Reuter Das heitere kalte
Wetiter das im ganzen Lande herrſcht und das ſehr
große Jntereſſe das der Präſidentenwahl entgegen
gebracht wird hatten zur Folge daß eine ungewöhn
lich große Zahl von Stimmen abgegeben
wurde Dazu kam noch daß viele Millionen Frauen
in den etwa zwölf Staaten des Weſtens wo ſie das

Wahlrecht n geſtimmt haben

Ein Fliegererfolg an der Somme
W T Berlin 7 November Amtlich

Jn der Nacht vom 6 zum 7 November griff ein dent
ſches Flugzeuggeſchwader franzöſiſche Truppenlager in
der Mulde dicht weſtlich des Bois Grofſſaire und
im Bois Celeſtine nördlich Ceriſy an der
Somme mit Bomben an Gute Wirkung in den Zelten
und Baracken in denen Brände ausbrachen wurde er
kannt Ein anderes deutſches Bombengeſchwader belegte
in derſelben Nacht den großen Munitionsbahnhof von

Front des Generals der Kavallerie Erzherzog Karl
Der Toelgyes Abſchnitt war anch geſtern

der Schauplatz lebhafter Kämpfe Der Gegner errang
weitere kleine Vorteile

Vorwärts des Bodza Paſſes ſind den Rumänen
in den letzten Tagen gewonnene Teile unſerer Höhen
ſtellungen wieder entriſſen An Tatar Hadas
Paß ſind feindliche Angriffe abgeſchlagen Der Er
folg in der Gegend von Spini konnte weiter aus
genützt werden die Gefangenenzahl erhöhte ſich

Balkan Kriegsſchauplatz
Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls d Mackenſen

Keine beſonderen Ereigniſſe

Mazedoniſche Front
Feindliche Angriffe im Cerna Bogen blieben er

ſolglos Rege Artillerietätigkeit an der Belaſica
und Struma Front

Der Erſte Generalquartiermeiſter
Ludendorff

Cery auf dem lange Güterzüge hielten mit Bomben
Durch zahlreiche Treffer wurde dieſer Bahnhof der den
Mittelpunkt für den Munitionsnachſchub der Franzoſen an
der Somme bildet und die umliegenden Munitionslager
räume in Brand geſetzt aus denen alsbald helle
Flammen emporloderten Der Brand griff auf das
ganze Munitionslager über das in ununter
brochenen Exploſionen in die Luft flog Brand
ſtätte und Scheinwerferſtellung wurde von unſeren
tapferen Fliegern mit Maſchinengewehren beſchoſſen
Eine rieſige Rauchwolke bildete ſich über der Brand
ſtätte und machte ſich noch in 2800 Meter Höhe bemerk

bar Die Exploſionen der Geſcheſſe wurden noch in
St Quentin in heftigen Erſchütterungen verſpürt Der
gewaltige immer nen auflodernde Feuerſchein konnte
unvermindert bis zum Tagesanbruch bemerkt werden
Durch ein anderes Flugzenggeſchwader wurde in der
ſelben Nacht an 20 mit Ruſſen belegten Ortſchaften und
Lager hinter der feindlichen Front mit Bomben an
gegriffen Auch hier wurde gute Wirkung durch zahl
reiche Brände feſtgeſtellt Ebenſo wurden die Bahn
anlagen bei Proyart Amiens und Longuſan
durch Bombentreffer beſchädigt Auf der Strecke Amiens

Pont de Metz vernichtete ein Volltreffer einer 50 Kilo
gramm Bombe einen fahrenden Zug

m

Ceriſy liegt etwa 20 Kilometer weſtlich Peronne
am Somme Kanal direkt ſüdlich Albert Von der Ge
walt der Exploſionen kann man ſi eine Vorſtellung
machen wenn man erwägt daß St Quentin wo die
Erſchütterung noch bemerkbar war etwa 50 Kilometer
Luftlinie von Ceriſy entfernt liegt

Regiment Rr 188
Unter den Truppen die gegenwärtig an der ſieben

4
2

bürgiſch rumäniſchen Front kämpfen wur
den im Sonntag Bericht der Oberſten Heeres
leitung die Taten des Jnfanterieregiments
Nr 188 ausdrücklich rühmend genannt Regiment
Nr 188 hat dieſe Ehrung reichlich verdient Die
Tüchtigkeit ſeiner Führer die Todesverachtung ſeiner
jüngeren Offiziere und die Unerſchrockenheit ſeiner
Mannſchaften haben weſentlichen Anteil an den Er
folgen der Falkenhayn Armee ſeit ihrem Eingreifen b
Petroſeny und dem erſten großen Siege bei Her
mannſtadt

Noch ſchwerer wiegen d i

den Kämpfen nach Kron t
Grenzrückens Oſaplyot die Erſtürmung des Bahn
hofs von Predeal aus der Flanke des Feindes der
Vormarſch auf dem Altſchanzpaß die Gewinnung
der ſüdlich gelegenen Olabuontu Höhen in der
letzten Woche alle dieſe Erfolge ſind unlöslich mit
dem Namen der 188er verknüpft Regelmäßig hatte es
in dieſen Kämpfen gegen eine bedeutende feindliche
Ueberzahl zu fechten das Gewonnene gegen heftige An
griffe und eine immer mehr ſich verſtärkende gegneriſche
Artillerie zu verteidigen und quälende Entbehrungen zu
ertragen Auch die öſterreichiſch ungariſchen Truppen
die in Verbindung mit dieſem deutſchen Kontingent
kämpfen ſind voll neidloſer Anerkennung und Bewunde
rung für die übermenſchlichen Leiſtungen die von ihm
vollbracht wurden Das Regiment das ſich ſo hohen
Anſpruch auf die Dankbarkeit des Vaterlandes erworben
hat iſt von Hauſe aus eine thüringiſche Truppe
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Eine polniſche Abordnung
beim Reichskanzler

Die vom Warſchauer Univerſitätsrektor Brud
zinski geführte polniſche Abordnung über deren
Empfang durch Baron Burian in Wien geſtern berichtet
wurde iſt am 28 Oktober auch beim deutſchen Reichs
kanzler geweſen Das Wolffſche Telegraphenbureau be
richtet darüber heute einiges Nähere Die Herrn
v Bethmann vorgetragenen Wünſche kennt man bereits

aus der Wiener Meldung ſie beziehen ſich auf die Er
nennung eines Regenten der bis zum Regierungs
antritt des neuen Königs zu amten hätte die Bildung
eines vorläufigen Staatsrats der eine Verfaſſung
auszuarbeiten hätte die Bildung einer oberſten Mili
tärſtelle die die jetzigen polniſchen Legionen zu einem
feſten Heereskörper auszubguen hätte Die Ant
wort des Kanzlers die ſich völlig mit der des
Baron Burian deckt lautet

Meine Herren Jch habe den Ausdruck Jhrer
Wünſche vernommen Sie begegnen ſich in ihrem
Endziel mit den Abſichten der beidengroßen Zentralmächte Die beiden verbün
deten Kaiſerreiche in deren Hände das Schickſal dieſe
ungeheuren Krieges in weilem Umfange den Beſi
des polniſchen Landes gelegt ſind gewillt

einen polniſchen Staat unter einem König

mit polniſcher Armee in feſtem Anſchluß an die
chte namentlich auch in militäriſcher Hinſicht

erſtehen zu laſſen einen Staat innerhalb deſſen Gren
zen den polniſchen Wünſchen auſ ein natio
nales kulturelles und ſelbſtändiges Leben der Weg
gebahnt werden ſoll So lange der Kampf tobt der
alle Lebensverhältniſſe erfaßt wenige Meilen hinter
der kämpfenden Front können

die Grenzen dieſes Staates nicht feſtgeſetzt

damit auch der Staat ſelbſt nicht fertig konſtituiert
werden Erſt im Frieden kann das Werk das ge
ſchaffen wurde vollendet werden Darum iſt es mir
heute nicht möglich auf die detaillierten Wünſche
die Sie ſoeben vorgetragen haben im Einzelnen einzu
gehen Aber eines werden Sie während der über
ein Jahr langen Zeit in der wir die Verwaltung
eines Teiles des Landes führen erkannt haben Wir
ſind bemüht nicht nur das Geſamtleben des Volkes
wieder aufzubauen ſoweit das unter den harten An
forderungen die der Krieg ſtellt möglich iſt wir ſind
auch beſtreht durch allmähliche Heranbildung der
polniſchen Selbſtverwaltung Einrichtungen zu ſchaffen
und fortſchreitend immer weiter auszubauen die die
Grundlage und das feſte Gefüge für den Augenblick

bereiten wo die Bildung des Staates einmal
wird abgeſchloſſen werden können Die Vorarbeit

i jetzt zu leiſten iſt muß auf gemein
ſamer Tätigkeit im gegenſeitigen Einver
ſtändnis aufgebaut werden Ebenſo wie unſer zu
künftiges freundnachbarliches Berhältnis in der Ge
meinſamkeit der großen Ziele des ſtaatlichen politi
ſchen und wirtſchaftlichen Lebens ſeine Beſtimmung
finden wird Voller Vertrauen darauf haben die
verbündeten Kaiſerreiche ihren Entſchluß gefaßt Sie
geben ſich der Gewißheit hin daß das Vertrauen er

OBoaiſe rmtatfermag
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widert werden wird Wir haben dabei die feſte Zu
verſicht daß die Polen vertrauensvoll ihr Geſchick
aus d Händen der beiden Kaiſerreiche erwarten
und ſelbſt Seite an Seite mit uns an der Siche
rung und endgültigen Erreichun des
großen Zieles mitwirken werden

Wie man in den Kreiſen die vor dem Kriege für
ſcharfe Zügelführung in den Oſtmarken eintraten über
die N affun tes Königreichs Polen denkt ergiebt
ſich aus einer Darlegung des dem Oſtmarkenverein nahe
ſtehenden Poſener Tageblat Da heißt es

Da dieſer Krieg alle Verhältniſſe umwirft und alle
Begriffe umwertet da eine wirkliche Weltenwende an
gebrochen iſt ſo dürfen wir nicht nach der her
gebrachten Schablone urteilen wollen ſondern
müſſen ſollen wir nicht von der Geſchichte dereinſt als zu
klein für eine große Zeit befunden werden umdenken
lernen müſſen kühne Neuregelungen als Aufgaben unſerer
Zeit erkennen Wir wollen darum in der Polenfrage auch
nicht allzu engherzig und ängſtlich ſein Wir können und
dürfen zwar die Lehren der Geſchichte und unſere Er
fahrungen auf dieſem Gebiete nicht vergeſſen aber der Krieg
zwingt uns auf beiden Seiten eine Selbſtvyr üfung
eintreten zu laſſen in dem Sinne ob nicht dieſe gewaltige
alles umgeſtaltende Zeit ſich auch auf das bisherige Ver
hältnis der Nationalitäten zu einander erſtrecken kann
Wir Deutſchen haben in dieſen Kämpfen immer nur die
Wohlfahrt des Staates im Auge gehabt Vermag das
Polentum durch ſein künftiges Verhalten alle berechtigten
Beſorgniſſe zu zerſtreuen ſo würde eine zweite neue Tat
ſache hinzukommen zu der unleugbar hochbedeutſamen Tatin der ſich auch eine Anzahl Hallenſer befinden

Auch ſein Erſatz ſtammt zum
Thüringen und Sachſen

größten Teil aus ſa e daß man mitten im Kriege die Selbſtändigkeit Polens
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Rentralitätskomödie

im engliſchen Oberhaus
Die kurze erfolgreiche Tätigkeit unſeres ſoeben wohl

dehalden zurü ten UBootes U 58 bietet derengliſsen u willkommenen Anlaß die her
tralen und vor allem die Vereinigten Staaten von neuem
in ihrem Sinne zu bearbeiten und gegen Deutſchland in
Heraiſch e bringen Oberhauſe waren es vor allen

ingen Lord Heresford und Viscount Grey dieſich gegenſeitig an tugendhafter Entrüſtung äüberboten
über die angeblichen Untaten des deutſ BootesDieſe Enträſtung eſchah natürlich vor allem im Jnter
eſſe der unker van lands Uebergrifſen wer leidenden

Neutralen der erklärten Schühlinge Englands in ſeinem
Kampfe für Recht und terſze it Jn der Sitzung
vom 10 Dktober des Oberhauſes wirft Lord Beresford f
das ebemalige enfant terrible der engliſchen Regierung
in allen Marineangelegenheiten ſeinem Freund
Grey den Ball genannt 53 zu der
ihn mit Grazie zurückgibt Dies anmutige
Spiel wird ſich zweifellos noch öfter wieder
alen denn dieſe erprobten Schauſpieler ſind ſich der
eſonnanzkraft ihrer Bühne nämlich des egnliſchen

Oberhauſes wohl bewußt Nach dem ſchönen Grundſatz
calumniare audaeter haben die Leiter der engliſchenPolitik immer gehandelt Dadurch daß ſie einen il

e erſcheinenden Gedankengang und ſei er noch
ſo falſch und unſinnig immer wieder in der eng
liſchen Preſſe breittreten ließ und ihn in offiziellen
Neden nach allen Regeln der Rabuliſtik und Sophiſtil
abwandelte hat die engliſche Politik in der Vergangen
heit unleugbar Erfolge erzielt Folgerichtig beſchäftigt
ſich auch das Oberhaus in ſeiner Sitzung vom 26 Ok
tober wiederum mit dem Auftreten unſeres Bootes
jenſeits des Atlantiſchen Ozeans Dieſe Sitzung
illuſtriert recht eindringlich die oben charakteriſierte
Methode Wir wollen ſie daher kurz betrachten

Den Auftakt gibt Lord Sydenham mit ſeiner An49

frage ob das Auftreten von U 53 der von Deutſchland
gegenüber Amerika eingegangenen Verpflichtung nicht
widerſpreche Das mit ausdrücklichem Vorbehalt ge
machte Zugeſtändnis der deutſchen Regierung vom
4 Mai d Js wird konſequent als pledge bezeichnet
welches Wort ſoviel wie Pfand Gelübde Bürgſchaft
bedeutet Es iſt mit der unverkennbaren Abſicht ge
wählt den amerikaniſchen und neutralen Leſern einzu
hämmern daß ſich Deutſchland auf das Feierlichſte be
dingungslos gegenüber Amerika gebunden habe Dieſes
Gelübde wird in mehrfacher Wiederholung aus

geführt habe Deutſchland aufs gröblichſte verletzt in
dem U 53 wieder und wieder ohne Warnung ſogar
neutrale Schiffe mit neutraler Ladung nach neutralen
Ländern zerſtört habe 46 Menſchenleben ſeien dabei
zugrunde gegangen Trotzdem habe ſich Amerika nicht
gerührt Was müſſen die Neutralen von ihrem mäch
tigen Vertreter denken Die britiſche Regierung müſſe
ſofort eine Erklärung geben wie ſie ſich dieſen himmel
ſchreienden Untaten der deutſchen Boote gegenüber
in Zukunft ſtellen wolle Das fordere nicht nur das
Intereſſe der Alliierten ſondern auch vor allem das der
bedauernswerten Neutralen Dann kommt Beresford

Wort Nur der waghalſigen Kühnheit der ameri
aniſchen Zerſtörer ſei es zu danken daß

Menſchenleben bei der Arbeit des deutſchen Bootes
nicht beklagt würden Dadurch aber daß die Amerikaner
ſolche Rettungsarbeiten geſtatteten leiſteten ſie direkt
dieſem unerhörten Zuſtande Vorſchub anſtatt ihm ent
gegenzutreten Er müſſe feſtſtellen daß die Handlungs
weiſe Amerikas ſich nicht in den Grenzen ſtrikter Neu
tralität halte

Dieſen Ausführungen erwidert Grey mit anſcheinend
ſalbungsvoller Sachlichkeit

Die britiſche Regierung habe noch keine zuverläſſigenNachrichten über die Vorgänge an der amertani den

Küſte aber ſobald ſolche eingingen würde die Oeffent
lichkeit ſofort davon erfahren Die von Lord Sydenham

der Alliierten ohne Warnung von deutſchen Booten
torpediert und Leben von Mannſchaften und Paſſagieren
gefährdet usd ſogar verloren gegangen ſei könnte die
engliſche Admiralität vervielfältigen Von dieſer
Fertigkeit der al fchen Admiralität ſolche ihr geeignet
erſcheinenden Fälle zu vervielfältigen d h glatt zu
erfinden haben wir bereits ſoviel Proben erhalten daß
wir hierin Grey ohne Weiteres glauben dürfen
Jm ſammenhang mit dem Ausſchiffen der Be
ſatzungen der von U 58 nach rer verſenkten
Schiffe gebraucht Grey dreimal das Wort survivers
Ueberlebende Das ſoll die ernſte Lebensgefahr der
dieſe Beſatzungen z ausgeſetzt waren dem Hörer
bezw Leſer v eindringlich vor Augen führen Daß
die amerikaniſchen Zerſtörer die ausgeſchifften Be

tungen der ten Dampfer ſofort aufnahmen tut
ei Grey nichts zur Sache Er würde falls es in

ſeinen Kram paßte wohl auch ohne Zögern die Paſſa
v des Zuges von Dover nach London bei ihrer An
unft in ring Croß als surviveors feiern Nicht

weniger als fünfmal veitet Grey das Paraderoß von der
Verletzung des von Deutſchland Amerika gegebenen
pledge durch 53 ſeinem verſtändnisvollen

Auditorium vor

u Fälle in denen neutrale Schiffe und ſolche

Jn Frankreich unterſtützt Clemencean in ſeinem
Homme enchains vom 80 Oktober wirkungsvoll die

Steht rungen Er kündigt in einem wüten
den Arti der dieen ha de d den be denſich der

Boote füge an daß Deutſchland im Begriff ſtebe
nun auch die norwegiſche Neutrglität zu verletzen
Deutſchland könne man in ſeinem eigen Stadium jedes
Blutbad erwarten denn dieſe ie wolle ein Leichen
begängnis von Blut und Grauen haben

Hier haben wir endlich einmal die Einheitlichkeit
der Kriegführung die auf den Kriegsſchauplätzen von a
unſeren Gegnern bisher ſo ſchmerzlich vermißt wurde
Verleumdungen Lügen und Schimpfworte töten aber
bekanntlich nicht haben ſie ausnahmsweiſe nicht kurze
Beine d h erreichen ſie einmal auf kurze Zeit die be
abſichtigte Wirkung in die Ferne ſo iſt damit ihr Ein
luß noch nicht zu Ende nur zu oft fliegt der Giftpfeil
vom Bogen abgeſchnellt wieder zurück und trifft den
Schützen ſelbſt

l s cſccccCCCg
Die Friedensmöglichkeiten

J einem der letzten Leitartikel des neutralen
Baſeler Anzeigers heißt es über die erſten Anzeichen

einer beginnenden Kriegsliquidation
Unter den ſich überſtürzenden und oft abſolut un

kontrollierbaren Meldungen iſt es natürlich ſchwer her
auszufinden was richtig was unrichtig iſt Falſch wöre
es jedenfalls alles was jetzt über Friedensmög
lichkeiten geſagt wird ins Gebiet der Fabel zu ver
weiſen Wir verweiſen auf den Vorſchlag eines jener
engliſchen Blätter die ſeinerzeit die große Hetze am
eifrigſten mitgemacht haben der Morning Poſt der
dahin geht daß megli a bald der Verband
eine Kriegsziele aufſtellen möge Das will
i dieſem Blatt viel heißen Andere engliſche Blätter

wie Mancheſter Guardian ſind ihm in dieſem Verlangen
ſchon vorausgegangen Aber auch anderswo beginnt es
ſich zu regen Die Meldungen über einen Umſchwung
in Rumänien häufen Dort ſoll die Stellung
Bratianus erſchüttert das Volk beſonders Offizierskreiſe
über die Ruſſen aufgebracht und die Stimmung für
einen ſofortigen Sonderfrieden ſehr ſtark geworden ſein Auch aus r wo bekanntlich von eher
ein Spezialdraht nach ukareft beſtanden hat kommen
eigentümliche Nachrichten Die Sprache der italieniſchen
Preſſe gegen die eigenen Verbündeten läßt an Deutlichkeit nicht zu wünſchen übrig und die Demiſſion Titto

nis eines der hervorragendſten Politiker über die
Jtalien jetzt verfügt iſt immerhin ein Symptom Es
herrſcht über all Unruhe in den diplomati
ſchen Kreiſen Man fütlt daß etwas vor ſich geht
die zum Frieden drärgende Stimmung der Völker wirkt
auf ihre Regierungen fort und die Zeichen mehren ſich
daß e den Druck zu ſpüren beginnen Beſonders
ſcharfe Reden ſind noch nicht der ſchlechteſte Beweis ſo
wenig friedlich ſie gn und für ſich klingen Die Hauptſache
aber iſt daß die Mittelmächte ſich ihrerſeits anzuſchicken
ſcheinen die Liquidation des Krieges ein

uleiten indem ſie zunächſt die Polenfrage einer
Löſung zufhren ie Löſung weiterer Probleme wirdſich dann wohl von ſelbſt anichlieben Die letzten Aeuße

rungen Hindenburgs über vermehrte Rüſtungen und
h r hindern daran nichts imGegenteil ſie geben lediglich dem Gefühl und dem Willen

Ausdruck daß man ſich ſtark genug fühlen ſtark genu

Seneral Angeiger für Halle und die Provinz Sachſen

Schwedens Schiffsver
Stockholm 7 November Nach

anderer er
rieg verloren

im Ganzen

J r m a

Eine neue britiſche Kriegsanleihe
London 7 November Nach der Times wird die

neuen britiſ
her erwartet Die Zeitung

ſie Mi
Das Schickſal der griechiſchen Flotte

Bern 7 November Nach einer Meldu
colo aus Athen beabſichtigen die

griechiſche dgierung zu übergeben um auf Boote Jagd
Das Reuterſche Bureau

Eine Truppenabteilung der
und eine kleine

Januar oder frü
befürwortet die Ausgabe einer 4
reien und 5 prozentigen ſtener
urſe von 99,50

Alliierten die
ikier Re

machen zu laſſen
Amſterdam 8 November

Alliierten beſetzte das Arſenga
n ſel wo ſich Munitionslager der Flotte be

nden

Da der Nachrichtendienſt in Griechenland in den
Händen des Vierverbands iſt ſo fehlt alle Möo
lichkeit die Meldungen a
Einſtweilen muß man
neueſten Räuberſtückchen ein Fragezeichen ſetzen

Die Lage in der Dobrudſcha
Karlsruhe 7 November

meldungen aus Mailand zufolge wird von der rumä
niſchen Grenze berichtet an der

uf ihre Richtigkeit hin zu prüfen
unde von dieſen

Schweizeriſchen Preſſe

nördlichen
beiderſeitige Gefechtstätigkeit

Babadag wieder aufzuleben begonnen
Tagen finden zwiſchen bulgariſcher und
Jnfanterie Gefechte beſonders in
von Oſtrowo ſtatt
merklich geändert
äußerſt lebhafte Aufklärungstätig

Bruſſilow ſoll helfen
Genf 7 November Zu dem von den Greyſchen

Organen dringend ausgeſprochenen Wunſche Brüſſi
low möge jetzt ſein Aeußerſtes daranſetzen
durch einen großzügigen Vorſtoß die militä
riſchen und politiſchen Vierbundspläne zu ſtören erfährt
der Temps von ſeinem Korreſpondenten im ruſſiſchen
Hauptquartier ein Sturmangr
Haliez wäre vielleicht durchführ
haltung dieſer

rumäniſcher
dem Hügelgelände

Die Lage hat ſich bis jetzt nicht
ruppen entfalten eine

ff in der Richtung
da aber die Er

zweifelhaft ſei
low zu einem weiteren Aufſchub dieſes Unternehmens

igt Die Pariſer Fachkritik ſucht immer noch nach
Anzeichen einer einheitlichen militäriſchen Leitung aller
Ententekräfte im Oſten und Weſten
Novemberwoche von Foch und Haig mit Beſtimmtheit
vorausgeſehene Erreichung aller zum Händegreifen
nahegerückten Sommefrontziele erweiſt ſich dank

Die für die erſte

ſein will die in die Hand genommene Löſung nach
eigenem Ermeſſen und definitiv zu geſtalten

anerkannten Wirkſamkeit der deutſchen Gegenaktionen
längs der ganzen Front als Selbſttäuſchung

Charles Evans Hugbes

Zur Präſidentenwahl in Amer

Pr Woodrow Wilſ

5 3 z e

in ruſſiſches öchlachtſchif untergegangen

Ma ſamt der Mannſ untergegangenſei Die Urſache des ünkeros ugs wird 3 An Shlſſe

Beawebrhen bas Gerücht ſo hat die che

Zurins die an erſt das h bwaſtopol verloren hat aberma eigen n
lichen Verluſt erlitten Denn da h
Jmperatrica Maria iſt erſt im Juli 1915

m S Se e e e

re Aus Sofia wirdr eit h verlautet Sdas ruſſiſche Schlacht mperatrieg
r

fertiggeſtellt worden iſt 29 onnen groß undmodernes ſtark armiertes es

Degradierung rumäniſcher Offiziere
Stockholm 7 November Der rumäniſche

m nie gibt en bekannt es ſei nötig
geweſen eine he rumäniſcher Offizierewegen feigen Verhaltens vor dem Feinde
aus den Liſten der Militärverwaltung zu ſtreichen
Jn der Bekanntmachung heißt esJ Durch Mitteilungen von n crinilitars iſt faſtgeſtellt

daß eine Reihe Offiziere hohen Ranges den ihnen
anvertrauten Aufgaben unfähig gegenüberſanden und in
einer die militäriſche Ordnung umſtürzenden Weiſe offen
Feigheit bekundeten Deshalb wurden General Dimi
triew Dragotescu die Majore Chebach und Bal
ſchen scu aus den Liſten des Heeres geſtrichen und de
gradiert Die Bekanntgabe weiterer Namen folgt

gez Bratianu und General Jankovescu
Die Veröffentlichung wirft ein bezeichnendes Licht

auf den Geiſt der im rumäniſchen Offizierkorps herrſcht

Erzherzog Karl an die Deutſchen in Deſterreich

Teſchen 7 November Verſchiedene deutſchböhmiſcheBlätter melden Der gorenſelee Erzherzog Karl

Franz Joſeph ſagte in einer Anſprache in Teſchen
Die Deutſchen ſollen ſelbſtbewußt und mit Stolz auf
treten Sie ſollen betonen was ſie jetzt in dieſem
Kriege und auch früher für den Staat ge
tan haben Sie ſollen ihre Befriedigung darüber
äußern daß das deutſche Volk ſeine alte Miſſion als

h t Element wieder beweiſenkonnte daß es ſich gezeigt hat daß das wahre
Deutſchtum in Oeſterreich die dynaſtiſchen
Beſtrebungen und die ſtaatserhaltenden
Faktoren eins ſind

Beſtätigt ſich dieſe Nachricht dann können die Worte
des öſterreichiſch ungariſchen Thronfolgers als ein
wertvolles Unterpfand aufgefaßt werden das
für die notwendige innere Neugeſtaltung in
Oeſterreich erfreuliche Ausſichten eröffnet

Ein öſterreichiſcher Fliegerheld gefallen

Trieſt 7 November Linienſchiffsleutnant Guſtav
Klafing einer der erfolgreichſten öſterreichiſch
ungariſchen Flieger Offiziere hat geſtern den Helden
tod gefunden Klaſing hatte am 8 Juni 1915 das ita
iieniſche Luftſchiff Citta di Ferraravom Marineflugzeug I 48 aus in Brand geſchoſſen
und vernichtet
Liebknechts Reichstagswahlkreis
Jm Wahlkreiſe Potsdam Oſthavelland und

ebenſo im Landtagswahlkreiſe Berlin XI muß dem
nächſt eine Erſatzwahl ſtattfinden da das ober
kriegsgerichtliche Urteil gegen Liebknecht das dieſem die
bürgerlichen Ehrenrechte abſpricht durch Spruch des
Reichsmilitärgerichts i geworden iſt Die
Aberkennung der bürgerlichen Ehrenrechte bewirkt gemäß S 33 des Reichsſtrafgeſetzbuches daß Liebknecht
ſeines Reichstags und Landtagsmandats verluſtig De
Sie hat ferner für die Dauer von 6 Jahren nach Ab
düßung oder Erlaß der ihm zuerkannten Zuchthaus
ſtrafe die Folge daß Liebknecht nicht berechtigt iſt im
öffentlichen Angelegenheiten zu ſtimmen zu wählen odergewählt zu werben und andere politiſche Rechte auszu

ben

In Potsdamer rechtsſtehenden Parteien hält man die
Grundſätze des Burgfriedens für die Erſatzwahl als
ſchwerlich anwendbar weil Dr Liebknecht aus der ſozial
demokratiſchen Reichstagsfraktion ausgeſchieden war und
zum Schluß keiner Partei im Reichstag mehr angehört
hat Man rechnet deshalb mit einer völlig neuen Wahl
agitation Liebknecht wurde 1912 in der Stichwahl
mit 24 299 gegen 20 369 Stimmen gewählt

PreußiſchSüddeutſche Klaſſenlotterie

Berlin 8 November Vormittagsziehung der
Preußiſch Süddeutſchen Klaſſenlotterie
5000 M auf 30 729 227 833 3000 M auf 5231 6510
12 076 18 998 36 244 50 172 52 618 65 043 69 864
81 815 82 546 92 730 93 014 94 418 122 056 124 518
128 930 133 942 1309 216 141 066 149 654 150 546
150 702 151 252 154 056 156 299 1609 918 171 102
171 248 172 764 173 538 174 855 185 100 186 967
206 043 208 148 210 728 212 099 215 393 220 525
223 490 227 318 230 908

Kurlands deutſches Herz
Von unſerem zur Oſtarmee entſandtenKriegsberichterſtatter Kurt Freiherrn von

Reden erhalten wir folgenden Bericht
Mitan Oktober 1916

Halt Sie dürfen nicht auf den Bahnſteig ohne
Entlauſungsſchein das waren die letzten Worke die
man in Wilna zu mir geſprochen hat Der Zug nach
Kurland war im Abgehen und endlich hatte ich die
Dokumente alle vorgewieſen die der Unerbittliche ſehen
wollte Bis in die Gegend von Riga iſt eine lange
Fahrt Trotz aller Behäbigkeit des Verkehrs macht man
jetzt auf dieſen Linien die ganze Strecke bis Mitau der
letzten größeren Station vor Riga faſt doppelt ſo ſchnell
als in früheren Zeiten Wald unendlich viel Wald wird
hierbei durchmeſſen und in den langen Stunden die
ohne Abwechſelung verſtreichen meldet ſich der Gedanke
wie nahe doch dieſes unbekannte Kurland in ſeinem Ur
zuſtand an Oſtpreußen liegt und wie weit es uns bis
her durch die ruſſiſchen Grenzpfähle gerückt war Es iſt
merkwürdig wie wenig ruſſiſch in Wahrheit das ganze
von uns und Oeſterreich im Norden und Süden beſetzte
ruſſiſche Gebiet iſt Nirgends in dieſen weiten Ländern
leben eingeborene Ruſſen es war nur ein ruſſiſcher An
ſtrich da eine Schicht von Offizieren und Beamten und
die ſt jeht abgeſallen Was übrig geblieben iſt ſind
Polen Litauer Letten Juden und deutſche Balten An
welchen Grenzen Rußland aber immer Krieg führen
würde überall würde der eindringende Gegner nach und
nach alle neunundneunzig nichtruſſiſchen Völker an
treffen bis er endlich tief im Jnnern die hundertſte
Nation fände die echt ruſſiſche Wir Mitteleuropäer
können uns ja kaum in die robuſte Unbedenklichkeit
und Brutalität eines ruſſiſchen Staatsmannes hinein
denken der den Begriff des Nationalitätenproblems als
höchſt unbequem und kompliziert kurzerhand aus der
Welt ſchafft Rußland iſt ruſſiſch und damit baſta
Das iſt viel einfacher und wenn man es oft genug er
klärt und dabei noch ordentlich auf den Tiſch haut ſo
glauben es die Leute oder ſie ſchweigen wenigſtens

An Mitan die brave tapfere deutſche Stadt ſollte
man immer mit einer gewiſſen enndie Deutſchen dort ſind deutſcher als viele Deutſche im

Reich So wie es früher Märtyrer um ihres Glaubens
willen gegeben hat ſo ſchuf Rußland Hunderttauſende
von neuen Märtyrern um ihres Volkstums und ihrer
Sprache willen Was für ein Heldenmut gehört dazu
völlig rechtlos an Leben und Beſitz bedroht in der Ge
walt des Rereh auszuharren itau iſt dieHauptſtadt Kurlands und von ſeinen Einwohnern iſtetwa der ſiehente Teil noch am Orte vielleicht fünf

tauſend Menſchen Es ſind faſt nur Deutſche hier alte
und ganz junge und Frauen Von den vielen Juden iſt
noch einerrhier der bei der Austreibung ener Stammes
genoſſen ſo alt und krank befunden wurde d man ihn
in ſeiner Ruhe e Mitau iſt eine dörfiſche Klein
ſtadt weit ausgedehnt mit langen breiten Straßen
und erinnert an die großen Schwabendörfer im Banat
Ganz wenig alte Dinge ſind zu ſehen denn gebaut
wurde von jeher h nur mit Holz und ſo brannte die
Stadt in jedem Jahrhundert ein bis zweimal völlig
nieder bis auf das wenige was aus Stein war So
troſtlos Windau das i auch aus Holebäuſern beſteht
iſt ſo anheimelnd wirkt Mitau Die Häuſer ſind aus
ſtarken Balken gezimmert und außen mit wagrechtenBrettern belegt die eine ganz eigentümliche rei tur
ergeben Tür und Fenſterumrahmungen Simſe kurz
alles was wir aus Stein und Mörtel zu ſehen gewohnt
ſind iſt d Holz und ockerfarbig angeſtrichen Hell

r Läden dazu und Gärichen und Bäume Blumen
äſten vor den Fenſtern das alles gibt etwas Friedliches

Dentſches So ſteht eines der kleinen Häuſer die zum
Teil viel diskret Herrſchaftliches haben nahe dem
andern jedes die ſchützende Schale einer friedlichen
Familie Sieht man aber drei bis vierſtöckige Stein
und Betonungetüme protzigſter Art und einen modernenBauſtil den man nur in Wipblättern findet dann ſind
es nicht baltiſche ſondern let tiſche Bauten Das aus
geglichene Bild der Stadt iſt durch ſie zerſtört doch iſt
eine Anzahl dieſer Häuſer beim Rückzuge der ruſſiſchen
Truppen den Letten ſelbſt zum Opfer gefallen die ſie
lieber verbrannten und ſprengten als ſie den Deutſchen
in die Hände fallen zu laſſen Es war ein unert rtes
Glück d der deutſche Einmarſch noch raſcher als ge
dacht erfolgte ſonſt wäre die hölzerne Stadt einem un
eheuren Yrande un Per eworden denn Ruſſen undSeiten verhinderten die eutſchen ſogar am Löſchen der

großen Platz das hochgegiebelte adelige
Katharinen Stift zur Ehre Gottes von Katharina von

Und dann kommt der einzigartige
deſſen Bild allein me

als lange Erk
en gepflaſterten Platz auf dem

äuschen mit den
mlich verlieren

ſteht nahe dem

Bismarck 1775
weite Marktpla
und Bürger zu
denke ſich einen rieſengro

ch ein paar ebenerdige uralte Hol
unvermeidlichen i

Sie dienten dem ſtä

r über Stadt
ärungen Man

hen Säulen
t tiſchen Marktamt zur Einnder Gebühren oder ſonſtigen Marktzwecken und

aufs Haar gleich den Akziſehäuschen in Jnnsbruck
Haus des Stadthauptes mit hohem ſchwerem Dach unter
den kleinen ſpitzen Glockentürmen ſteht auf der anderen

ite ſpiegelt ſich wie auch der Turm der Trini
tatiskirche in dem großen verſenkten Waſſerbecken auf

Schräg gegenüber ſteht ein monumentaler
Bau hellgrün mit hohen weißen Säulen am Mittel
teil faſt ſchloßartig wirkend Ein paar Stufen führen
zum Eingang empor über dem keinerlei Aufſchrift zu
ſehen iſt und an deſſen ſchwerer Tür ein kunſtvo
arbeiteter Bronze Klopfer
ein weiter Hof mit einer rätſelhaften klaſſiſchen Tempel
anlage nämlich einer flachen Decke die auf einer großen
Zahl gemauerter Säulen ruht zwiſchen denen jetzt Vor
r Brennholz aufge
Stallungen wieder mit demHerr der den H
anze iſt das Fideikommis
erren aus der

Seite und ſpie

ie Glocke erſetzt

Säulenmotid und ein alter

wo alle
mgebung abſteigen

Die Zeit iſt in Mitau ſtehen geblieben aber im
guten Sinne nur für das Häßliche der Jedtzeit und
die Menſchen die dort leben haben etwas
ſcheinlich Gütiges und Abgeklärtes in ihrem Weſen
Jn der alten Trinitatis Kirche mit ihrer ſchüyenden

auer hinter der die hohen Bäume und der noch böhere
Turm ſtehen zeigen ſich dieſe Menſchen

ern vereint

nz unwahr

uralte vierecki
Sonntag in ihren

eſeſſenen mit Namen bezeichneten Sitze dort
die Oſten die

ſchwingh die Totleben und wie ſie
Männer und Frauen kleiden ſich wie man

es längſt früher einmal tat man i t unendlich einfach
und dabei unendlich ſelbſtbewußt r Vaſtor iſt die

Fenſter der Kirche ſind der Brückenſprengung durch die
Ruſſen faſt ganz zum Opfer gefallen Auf einem alten
Grabſtein ſteht geſchrieben Joſt Wilhelm Möller
Gerichtsvoigt in Mitau Katharina Schieritz ſeine ehe
liche Hausfrau anno 1673

Minden war mein Vaterland
Mitau Hauß und Speiſekammer
Wo ich Glück und Ehre fand
Auch dabei viel Kreuz und Jammer
Jch kam her mit einem Stab
Nam auch nichts mit mir ins Grab

Hinter der Kirche fließen die breiten Waſſer der Ag
und drüben auf der Flußinſel ſteht das große Schloß
der Herzöge von Kurland richtiger geſagt der Familie
Biron die den Kettlers folgten und es mit einem
Schlage faſt aus dem Nichts heraus ſoweit gebracht
hatten Jn dem kleinen Muſeum der gerade hundert
jährigen kurländiſchen Geſellſchaft für Literatur und
Kunſt iſt vieles aus ihrer bewegten abenteuerlichen Ge
ſchichte zu ſehen Auch den Kettlers war die Herrſchaft
im Lande ſtreitig gemacht worden und die beiden Brüder
von Nolde einander ähnlich wie Zwillinge und er
bitterte Feinde des Herzogs wurden eines Nachts auf
dem Marktplatz von Mitau überfallen und ermordet
Als 1734 die Kettlers ausgeſtorben waren wurde die
chöne Zarin Anna Herzogin von Kurland und mochte
hren noch ſchöneren erſten Kammerherrn Biron zum

Herzog der trotz aller ruſſiſchen Popen und Beamtenein e ſtarkes Regiment führte und nebenbei noch
Miniſter der Zarin in Rußland war Er war ganz

en den Willen des Landes mit dem Herzogtum beJ nt worden trumpfte aber auf und ließ ſich das präch

tige Schloß bauen von demſelben Meiſter der dem
roßen Zaren Peter den Winterpalaſt in ſeinem
eiersburg geſchaffen hatte Dag Kurländer Schloß

gleich dem Petersburger iſt nur eine
einerung desſelben und kann genau jn den Hof desUrbildes dincingeſteltt werden Dann ſtarb die Kaiſerin

Anna 1740 und Herzog Biron in Rußland genau ſo
verhaßt wie in Kurland wanderte auf 22 Jahre nach
Sibirien Das alles konnte dieſen Vollmenſchen nicht
brechen er kam wieder in Gnaden wurde 1763 noch

T e Brände Yn der langen Palaisſtraße die
allerdi

Männlichkeit ſelbſt und könnte als Guſtav Ad
fort zu Pferde ſteigen Die wunderbarnas meiſt Fachwerkhäuschen zu ihren Seiten hat ſo ten l zu

mals Herzog von Kurland und in den ſechs Jahren bisſeinen Tode jo ſtart in ſeiner Herrſchaft daß er ſie
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Der Berg Bedul öſtlich von Kirlihaba wurde
Wuwk aſſenfener der ruſſiſchen Artillerie wieder

Heeresfront des Generalfeldmarſchalls Prinz
Leopold von Bayern

Bei den öſterreichi i Streitbeſonderen erſt ſch ungariſchen Streitkräften keine

Jtalieniſcher Kriegsſchauplatz
Jm Dir a al und anf dem Karſt kam es

geſtern zu keinen größeren Kämpfen Die Lage
iſt unverändert Die Jtaliener verhielten ſich ruhig
Jhr groß angelegter Angriff der erſten Novembertage
iſt mißlungen

Südöſtlicher Kriegsſchauplatz
Nichts Neues
Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes

v Höfer Feldmarſchalleutnant

Von den bulgariſchen Fronten
W T Sofia 7 November Generalſtabsbericht vom 7 November

Mazedoniſche Front
Jm Cerna Bogen lebhafte Artillerietätigkeit

Rumäniſche Front
Längs der Don an ſtellenweiſe Artillerie und Ju

anteriefener Wir haben rer Boote unterhalb der
nſel Golem Kalafat durch Feuer zerſtört Jn derDobrudſcha unbedentende Zuſammenſtöße zwiſchen

Aufklärungs und Wachtabteilungen Jn Con
antzg haben die beiden letzten Beſchießungen durch

ie ruſſiſche Flotte am 2 und 4 November großen
Schaden angerichtet

Der amtliche türkiſche Vericht

W T B Konſtantinopel 7 November Be
richt des Hauptquartiers An der Tigris
front beläſtigten wir den Feind durch wirkſames Ar
tilleriefeuer Südlich von der Stellung von Felahie
auf dem rechten Ufer des Fluſſes zerſtreuten unſere frei
willigen Krieger eine feindliche Schwadron ſchlugen
zwei Jnfanteriebataillone die der Feind zur Verſtär
kung ſchickte und zwangen ſie zum Rückzug Jm Ver
laufe dieſer Kämpfe die für uns mit einem vollen
Erfolg endeten erlitt der Feind große Ver
luſte während unſere Verluſte ganz unbedeutend
waren

Auf der Kaukaſusfront auf dem rechten
Flügel Scharmützel die zu unſeren Gunſten
ausgingen Jm Zentrum zerſtreuten wir den Feind
dur unſer wirkſames Artilleriefener Auf dem linken
Flügel wieſen wir mit Erfolg feindliche Erkundungsgriffe zurück Am 4 und 5 November unternahmen

wir einen überraſchenden Angriff gegen die Jnſel
Keeowa per von Antalig die ſeit langem den
Banditen als t ncht dient welche unter dem Schutz
der feindlichen Flotte unſere Küſte überfallen und plün
dern Unſere Unternehmung war erfolgreich Eine große
Jahl von Gewehren und eine Menge von Mehl ſowie
Vieh wurde erbentete Die Banditen hatten 100 Tote
Wir machten einige Gefangene die gehängt wer
den ſollen Ein feindliches Flugzeng das am
6 November um 2 Uhr nachmittags von Metelin
kommend über Tenifota in der Gegend von Smyrna
r wurde durch eines unſerer Zug ens abge

oſſen und fiel ins Meer Beobachter und Pilot
konnten nicht gerettet werden Kein Ereignis von
Bedeutung auf den anderen Fronten

De feindlichen Heeresberichte

Franzöſiſcher Heeresbericht vom 7 November mittags
Die P en und Engländer machten in der Zeit vom
1 Juli bis 1 November an der Somme 71 532 deutſche
Soldaten und 1449 Offiziere zu Gefangenen Das im
gleichen Zeitabſchnitt durch die Alliierten erbeutete

ſeinem Sohne Peter vererben konnte Dieſer hatte drei
Frauen eine ſchöner als die andere und ſeine ſchönſte
Tochter heiratete dann den Neffen des berühmten
Talleyrand und wurde die kaum minder berühmte Her
zogin Dorothea von Sagan Es iſt eine wahre Freude
dieſe Ahnengallerie anzuſehen wo ſich die gute Raſſe des
ſelbſtherrlichen Begründers glänzend bewahrt hat
Freilich lange dauerte die Herrlichkeit nicht und 1795
mit der dritten Teilung Polens ergab ſich das Herzog
tum mit Preußen nur bei Memel zuſammenhängend
freiwillig dem ruſſiſchen Reich das es nun allſeits um
ſchloſſen hatte Dann fiel eines der beſchworenen Eigen
rechte nach dem anderen bis nicht das kleinſte mehr
übrig war Auch das prunkende Schloß verfiel in die
kaſernenmäßige Banalität eines ruſſiſchen Amts
gebäudes die weiten Räume verſauten die Säulen
hallen wurden durch zwiſchengezogene Mauern praktiſch
nutzbar gemacht und die 27 Särge der kurländiſchen
Herzöge und ihrer Familienalieder ſtehen heute in einer
Art Holzkeller im Schloſſe Jeder dieſer Särge iſt ein
Kunſtwerk für ſich Zum Teil ſind ſie mit Hacken von
ruſſiſchen Soldaten erbrochen worden und von dem
ſchönen Herzog Biron deſſen Leichnam kunſtvoll ein
balſamiert war iſt durch das häufige Oeffnen nur ein
verſchimmeltes Mumiengeſicht übrig geblieben Was
noch zu retten iſt geſchieht jetzt von der deutſchen Ver
waltung
z Kurt Freiherr von Reden Kriegsberichterſtatter

Aus Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater Morgen werden die Korngold ſchen
n Violanta und Der Ring des Polykrates zumerſten Male wiederholt Die Operette Das Dreimäderl

haus deren Erſtaufführung auf Sonntag feſtacſevt iſt
wird in ganz neuer Ausſtattung erſcheinen Sonntanachmittag kommt als Volterorſteung das Luſtſpie

Die goldene Eva zur Aufführung
Ünſere Schipper Das leicht ironiſch gefärbte Bild

des Armierungsſoldaten wie es im Anfang des Krieges
in mancher Vorſtellung auftauchte hat längſt die e
Retouchierung erfahren wir wiſſen und das Heer weiß
was wir an der kernigen Schipper Truppe haben Von
ihren Erlebniſſen erzählt einer der dabei war auch i
den Spalten dieſes Blattes wiederholt zum Wort kam

feſſelnder Weiſe in dem Büchlein Unſere Schipper
en von Willy Frerk Globus Verlagea u

r J

ſt ſich auf 175 FebdgeſchüpM el e en Franzoſene
r un535 Maſchinengewehre Uns der ä i

den it i der B d Cme außer ig aus r Beſchießung an veredenen Sie s 632 des rechten Maas

m ftdienſt Deutſche Fl warfen gegen0 abends mehrere Weaeealen auf Nanehy

d forderten noch chſchaden
Orientarmee Mittlere Tätigkeit der beider

eitigen Artillerien auf der ganzen Front Oeſtlich des
respa Sees dnoen die Franzoſen einen bulga

J

begehf h nen die franzöſiſchen e mehrere Ortten Jm War er a Punge ein feindliches
bei Monaſtir nach Luftkampf abgeſchoſſen
ſiſcher Heeresbericht vom 7 November abends

Nördlich von der Somme machten wir einige
Fortſchritte zwiſchen Lesboeufs und Sailly
s ailliſel Südlich der Somme brachte uns

ein von unſeren Truppen am Vormittag unternomme
ner und trotz heftigen die Operationen behindernden
Regens lebhaft dur re Angriff gewichtige Vor
teile Wir nahmen die feindliche Stellung auf einer

xont von 4 Kilometer vom Gehölz von Chaulnes
is ſüdöſtlich der Zuckerfabrik Ablaincourt Die

Dörfer Ablaincburt und Preſſoire wurden
von unſerer Infanterie in Mngzendeg Anſturm voll
d erobert Wir trieben unſere Linien öſtlich von

incourt vor nahmen auch den Friedhof dieſes
Dorfes der vom Feinde ſtark befeſtigt war und ſchoben
unſere Stellungen füdlich der Zuckerſabrik bis zum
Rande von Gomiécourt vor Bis jetzt wurden über 500
Gefangene gezählt darunter mehrere Offiziere An der
Verdunfront zeitweilig ausſetzende Kanonade Sonſt
verlief der Tag überall ruhig

Belgijcher Bericht
von der belgiſchen Front

Engliſcher Heeresbericht vom 7 November nach
mittags Während der Nacht verbeſſerten wir unſere
Stellungen öſtlich der Butte de Warlencourt
Wir machten einen erfolgreichen Ueberfall auf die feind
lichen Schützengräben zwiſchen Gommécourt und
Serre machten einige Gefangene und fügten demFeinde beträchtliche Verluſte zu Eine feindliche Pa
trouille n von Monchy wurde durch Feuer zjer
ſtreut Anhaltent ſchwere Regengüſſe und ſtarker Süd
weſtſturm

Engliſcher Heeresbericht vom 7 November abends
Andauernd ſtarke Regenfälle Südlich der Ancre be
trächtliches Grangtfeuer gegen unſere Front im Raume
von Lesboeufs Wir beſchoſſen feindliche Ver
pflegungsverbindungen und Gräben in der Nachbar
ſchaft von Armentieres und Wytſchaete Sonſt
iſt nichts zu berichten

Es iſt nichts zu melden

Ruſſiſcher Heeresbericht vom 6 November Weſt
Sei Jn der Gegend öſtlich des Dorfes Lipnißa
Dolna und weſtlich des Dorfes Slaventin unternahm
der Feind wiederholte Vorſtöße um ſich der von uns
eletien beherrſchenden Höhen zu bemächtigen Alle
Verſuche des Feindes wurden durch unſer heftiges Ge
wehr und Geſchützfeuer zurückgewieſen Der Kampfdauert fort Jn den Woldkarpathen riff der Feind
dreimal in der Gegend der Höhe 5781 10 Werſt ſüd
lich des Previ Berges an aber ſeine wiederholten
Angriffe hatten keinerlei Erfolg Er wurde jedesmal

Kirlibaba griff der Feind das Lager eines unſerer
bangen aber tapferen Regimenter 38 Werſt öſtlich von

Ortſchaft an Er wurde abgewieſen Der An
griff wurde noch zweimal wiederholt im Laufe des letz
ten Angriffs drang der Feind in unſere Schützengräben
und erbeutete eines unſerer Maſchinengewehre Durch
unſeren Gegenangriff wurde der Feind aus den Schützenn hinausgeworfen Wir nahmen ihm das erbeutete

daſchinengewehr wieder ab Jn der Gegend ſüdlich des
Berges Lamuntelu erſtürmten unſere Truppen eine
Reihe von Höhen nahmen 8 Offiziere 386 Soldaten ge
fangen und erbeuteten 6 Maſchinengewehre 61 Kiſten
Munition und 18 Kiſten mit Patronenbändern für
Maſchinengewehre

Kaukaſusfront Die wiederholten Verſuche der
Türken unſere Abteilungen ſüdweſtlich Ognot anzu
greifen wurden durch unſer Feuer angehalten

Rumäniſche Front Siebenbürgen Jn der
Gegend von Predeal wurden die Rumänen nach hart
näckigem fortgeſeßtem Kampf gezwungen ſich etwas
gegen Süden zurückzuziehen Jn der Gegend Loriſchti
im Tale des Fluſſes Turgului wurden alle Vorſtoß
verſuche des Feindes zurückgeſchlagen Jm Jiu Tale
drängen die Rumänen den Feind weiter gegen Norden
zurück

Donaufront Für uns günſtige Scharmützel
von Reiterei und vorgeſchobenen Jnfanterie Abteilungen

W T Jtalieniſcher Heeresbericht vom 7 Novem
ber Jm Etſchtal griffen feindliche Truppen in der
Nacht vom 5 auf den 6 November unſere Stellungen bei
Sano ſüdlich der Straße von Loppio nach Mori
überraſchend an Es wurde ein Gegenangriff gegen
ſie unternommen und ſie wurden zurückgeſchlagen Jm
Travignolo Tal unterhält der Feind harinäckiges
heftiges Feuer gegen unſere Beobachtungsſtellen auf den
Hängen der Cimadi Boc e und unternimmt heftige
Angriffe auf ſie die jedesmal an dem kräftigen Wider
ſtande unſerer tapferen Verteidiger zerſchellten

W T Rumäniſcher Heeresbericht vom 7 Nov
Nord und Nordweſtfronte An der Weſtgrenze
der Moldanu iſt die Lage unverändert Jm Buzeu
Tal griffen wir an und gingen ein wenig vor Wir
machten 88 Gefangene und erbeuteten ein Maſchinen
gewehr Bei Tablabutzi heftige Beſchießung Jn
der Gegend von Dragoslavele wieſen wir einen
Nachtangriff des Feindes zurück Auf dem linken Ufer
des Alt iſt ein heftiger Kampf im Gange Jm Jiul
Tale kleine für uns erfolgreiche Kampfhandlungen
Bei Orſova iſt die Lage unverändert

Südfront Der Feind beſchoß Giurgiu
Dobrudſcha Wir machten auf der ganzen Front

Fortſchritte
mEngland und der Kreuzerkrieg

mit Unterſeebooten
Die Tätigkeit unſerer Boote im Atlantik und im

Eismeer hat dazu geführt daß in der Preſſe der ganzen
Welt die geſamten Fragen der Kreuzerkriegführung mit

Booten in ihrem Zuſammenhange aufgerollt nach
allen Seiten hin erörtert worden ſind s kann als
unbeſtritten feſtgeſtellt erachtet werden daß es ſich in
den beiden genannten Fällen nicht um eine Bootkrieg

drung im eigentlichen Sinne handelt ſondern um einen
teuzerkrieg der mit den Mitteln der

Unterſeeboote nei hrt wird Die gemeldeten
Einzelheiten von dem Vorgehen unſerer Boote laſſen
keine andere Auslegung zu ſo ſehr die Preſſe
o auch hier Mühe geben möbchte Tatſachen zu ver
rehen und zu entſtellen Ebenſo kann es als feſtſtehend

bezeichnet werden daß gegen das Vorgehen unſerer
W Boote ir völkerrechtlicher Hinſicht nicht das Geringſte
vorgebracht werden kann da ſie vollkommen den Be
ſtimmungen der deutſchen Priſenordnung ent
ſprechend handeln Dieſe Beſtimmungen entſprechen
den internationalen Vorſchriften wie ſie in der Lon
doner Deklaration vereinhart worden ſind die

alſo zu dem deutſchen Verhalten vonim Gl cuciant bekanntlich als nicht mehr für ſein Verhalten

durch unſer Feuer zurückgeſchlagen Jn der Gegend von

So ſoll denn

von e mit4 e e rilitäriſcher t eine Bee e Rit i Ehlfſe als
folche werden verſenkt wie in einer Erklärung
unlängſt mit Recht au hrt wurde ſondern die
Munitionstransperte und die on
friegverlängernden Bannwaren
rechtigung in dieſer Weiſe Abwehrmaßregeln zu treffen
tann Deutſchland ebenſowenig wie einem anderen Lande
abgeſprochen werden

Von dieſem Gedanken ausgehend iſt un ver zu
erkennen daß die eigentliche Urſache der ffsver
luſte nicht in dem Vorgehen Deutſchlands zu erblicken
iſt das lediglich berechtigte Abwehrmaßregeln
ergreift ſondern daß die eigentlichen Urſachen lediglich
die kriegverlängernden Lieferungen an England und
ben Verbändeten bilden Wenn man ſich das Ver

iten Englands im Verlaufe dieſes Krieges gegenüber
den Reutralen vergegenwärtigt und ſich daran erinnert
in welcher Weiſe es dieſe Bannwarenlieferungen veran
laßt und geradezu erzwungen hat ſo iſt auch weiter zu
erkennen daß die Schuld an den Schiffsverluſten Eng
land trägt in deſſen Verhalten die eigent
liche Urſache dieſer Bannwarenlieferungen zu er
blicken iſt

Wenn auch von der norwegiſchen Verordnung über
die Boote mit Recht hervorgehoben wurde daß ſie
unter Englands Druck erfolgt ſei ſo iſt dieſer Ge
danke in ſeiner Allgemeinheit bisher noch nicht
hinreichend zum Ausdruck gekommen England hat es
mit allen Mitteln verſtanden die kleineren neutralen
Nationen nicht nur Griechenland unter ſeinen Willen
zu zwingen und deren geſamte Volkswirtſchaft in einer
Weiſe unter ſeine Aufſicht zu ſtellen daß von einer
Selbſtändigkeit nicht mehr die Rede ſein kann Durch
ſeine nie Blockade die nicht didrrn konnte daß
eine Möwe das Handels Unterſeeſchiff duiſ and
den Weg nach fernen Meeren und zurück finden konnten
und daß täglich unſere Unterſeeboote nach jedem be
liebigen Punkte ausfahren blockiert England nicht die
feindli 9 Küſte ſondern in unerhörter völkerrechts
widriger Weiſe die unbeteiligten neutralen Nationen
deren Handel und Schiffahrt es mehr und mehr unter
bindet Gegen derartige Maßnahmen erhob ſich nun
keineswegs nennbarer Widerſpruch und der Handel nach
den Zentralſtaaten wurde von den Neutralen ohne
Klagen aufgegeben Mehr und mehr zwang Eng
land die Neutralen ihren Handel ineiner Weiſe zubetreiben der ihm genehm
war und hierzu war ihm jedes Mittel recht wie die
bekannte Bunkerkohlenverfügung die Schwaxzen Liſten
die Beſchlagnahme von Fiſcherflotten die Erweiterung
des Bannwarenbegriffs und die erzwungene Vermietung
neutraler Schiffsfrachträume deutlich gezeigt haben

Hat England auf dieſe Weiſe den legitimen
Handel getroffen und unterbunden ſo will Deutſch
land mit der Verwendung ſeiner Boote nicht etwa
ein gleiches ſondern nur die kriegverlängern
den Bann warentransporte unterbinden Hier
durch fühlt ſich England offenbar in ſeinem Lebensnerv
getroffen und darum iſt ihm alles recht um gegen die
deutſche Kriegführung Stimmung zu machen und die
Anſichten zu verwirren Der große Lärm mit dem
dieſe Stimmungsmache von der engliſchen Preſſe be
trieben wird hat verzweifelt viel Aehnlichkeit mit dem
Rufe des Einbrechers der durch die Worte Haltet den
Dieb die Aufmerkſamkeit von ſich auf andere ablenken
möchte Darum mag man es ſich immer wieder vor
Augen halten

England iſt es das den neutralen Handel ge
knebelt hat

England iſt es das die freie Meerſchiffahrt un
möglich gemacht hat

England iſt es das den Bannwarenbegriff über
die beſtehenden internationalen Ab
machungen hinaus ausgedehnt hat und
nun lärmt als dieſe Waffen ſich gegen
ſein eigenes Leben richten

England iſt es das die Neutralen mit allen
Mitteln zu dieſen kriegverlängernden
Bannwaren Transporten zu veran
laſſen ja zu zwingen ſucht

Haben die Neutralen ſich ohne Murren gefügt als es
hieß den Handel mit den Zentralmächten einzuſtellen
ſo haben ſie ſelber ein Mittel in der Hand
die von ihnen beklagten Schiffsverluſte zu ver
meiden Sie brauchen nur der Tatſache Rech
nung zu tragen daß die deutſchen Unterſeeboote
auch auf hohem Meere durch Bannwarentransporte für
die Feinde geleiſtete Kriegsdienſte in völkerrechtlich und
militäriſch einwandfreier Weiſe zu verhindern wiſſen
Stellen ſie von dieſer Erkenntnis aus ohne dem eng
liſchen Drucke mehr nachzugeben den kriegver
längernden Bannwarentransport einſo werden ſie auch nicht mehr über Schiffsverluſte zu
klagen haben und können ſich ihre Schiffe für wirklich
friedliche Zwecke erhalten

Vertrauen zum Reichskanzler
W T Karlsruhe 7 November Eine von zahl

reichen Bürgern der Haupt und Reſidenzſtadt Badens
die allen politiſchen Parteien des Landes angehören
unterzeichnete Kundgebung nimmt Stellung zu
den Anfechtungen und Anfeindungen welchen unſer
Reichskanzler als oberſter verantwortlicher Leiter der
deutſchen Politik in dieſer für das Vaterland ſo ſchick
ſalsſchweren Zeit ausgeſetzt iſt beklagt und verurteilt
die offenen und verſteckten Treibereien und ſchließt
Jn feſtem Vertrauen ſtehen wir zu unſerem
Reichskanzler in der begründeten Zuverſicht daß wenn
die Stunde des Friedens herannaht das deutſche Volk
in der Reichsleitung wie in ſeiner Vertretung der tat
kräftigen und weitblickenden Sachwalter nicht ent
behren wird zur Sicherung der Zukunft des Reiches der
Freiheit und Wohlfahrt des Vaterlandes

Zuſammentritt des Hauptausſchuſſes
Der Hauptausſchuß des Reichstags der gemäß der

Ermächtigung durch den Reichstag und durch die Ver
tagungsorder auch während der Vertagung zu
ſammentreten kann wird zum erſtenmal von dieſer Er
mächtigung Gebrauch machen und ſich am Donnerstag
um 10 Uhr vormittags verſammeln Es iſt anzunehmen
daß der Reichskanzler in dieſer Sitzung die Er
klärungen abgeben wird die ſchon für die Vollperſamm
lung beabſichtigt waren

Die Gerſtenkontingente der vrennereien

Der Reichsanzeiger veröffentlicht eine Bekanntmachung der Reiſe futtermittelſtelle über die
Gerſtenkontingente der Brennereien für das Betriebs

1916/17 Danach werden Gerſtenkontingente nur
ür landwirtſchaftliche Kartoffelbrennereien und ſolche
ornbrennereien feſtgeſeht werden die in dieſem Be

triebsjahr Kartofſeln oder Rüben verardeiten Die
Feſtſeßung der Gerſtenkontingente erfolgt durch die
Steuerbehörden Auf das Hektoliter reinen Alkohols
entfallen bei einem eigenen Durchſchnittsbrand für das
Betriebsjahr 1916/17

von nicht mehr als 30 Hektoliter 30 Kilogramm Gerſte

300 20und von über 300 v 16 mollen Brennereien ſelbſtgewonnene Gerfſte verarbei
ten ſo haben ſie vor Beginn der Verarbeitung Be

T m

e S S
T

iſt m J ee namens Brennereien den Ko
nden unmittelbar zu und gibt den Brenervon Nachr Die an alverbände a

it der e ſtandsanzei gut den betreffendenz der Rei atte ehe We rne er
mmungen regeln die Vorausſebe per t G eſcengeſelſceft die Zuweiſung von

renngerſte heantragt werden kann
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Kirchliche Nachrichten
St Stephanuns Donnerstag Uhr Kr tegsbetſtunde mit

Be und Abendmabl Herr Vaſtor Meinhofanlusgemeinde Donnerstag abend b Uhr religibſe
Beſprechung Herr Paſtor v Broecker

Prov ngtatPlindenan tat Donnerstag 9 November
nachm h indergottesdienſt Herr Paſtor HellmannDonnerstga abend 6 Uhr Kriegsandachtt Jobannes
in der Kirche Herr Paſtox FaßwerSt ngilkus und Cliſabethkirche Donnerstag abend
8 Uhr Kriegsbittandacdtx Kirwve zu Büſchdorſ Donnerstag abend 7 Uhr Kriegs

etſtundeKirche zu Reideburg Donnerstag abend 7 Uhr Kriegs
betſnnde mit Beichte und AbendmahlKirche zu Wörmlitz Donnerstag abend 8 Uhr Kriegs
betſtunde Herr Paſtor Nitzſchke

m

Witterungsbericht vom Brocken
Montag 6 November Recht veränderliches und un

ruhiges Wetter hat auf dem Brocken mit geringen Unter
brechungen Einkehr gehalten mit Ausnahme des geſtrigen
Sonntages der ſich als prachtvoller Herbſltag auszeichnete
Schon am Vormittag ſtieg die Temperatur bei zeitweiſem
Sonnenſchein bis auf 10 Grad und gegen Mittag zeigte das
Thermometer 12,2 Grad Wärme an Dabei wies der Himmel
nur ſchwache Bewölkung auf und die Geſchwindigkeit des
Windes war gering Tagsüber war die Fernſicht ausgezeichnet
Doch am Spätnachmittag nahm plötzlich die Geſchwindigkeit
des Windes bedeutend zu und bald umhüllte Nebel die
Brockenkuppe Die Temperatur ſank abends bis auf 2 Grad
Wärme in der Nacht auf Montag fiel 0,6 Millimeter Regen
Heute vormittag Fortdauer der ungünſtigen Witterung Ein
ſchwerer Südweſtſturm fegt mit 20 24 Meter Geſchwindig
keit über die Kuppe und dichter Nebel hüllt den Brocken
ein Bei dem äußerſt tiefen Barometerſtand dürfte die ver
änderliche Witterung im Gebirge weiter anhalker

Witterungsbericht v 7 November
Während in den mittleren Gebietsteilen ziemlich heiteres

und trockenes Wetter herrſchte ſind im Weſten und Oſten
Deutſchlands zumeiſt leichtere Regenfälle aufgetreten Jn
folge der klaren Nacht liegen die Morgentemperaturen heute
namentlich im Südweſten etwas tiefer als vor 24 Stunden
Von Weſten her iſt ein neues Regengebiet im Anzuge

Oeffentliche Wetter Anſage für den 9 Nov
Wechſelnde Bewölkung mild zeitweiſe Regen

Telegraphiſche Waſſerſtands Nachrichten
vom 8 November 1916

Saale ElbeWeißenfels 40,00 Auſſig 21,56 Barby 40,93Bernburg 75 Magdeburg 40 91WittenbergeKalbe r ls
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führliche Gegenſtände
Da die Verſorgung der Truppen auch in dieſem Jahre mit Woll

ſachen und Bekleidungsſtücken ausreichend und regelmäßig durch die zu
ſtändigen militäriſchen Stellen erfolgt
nicht mitzuſenden ausgenommen Strümpfe die ſtets willkommen ſind

Die Gaben für je einen Mann werden zweckmäßig in ein großes
Taſchentuch geknüpft oder eingenäht dann je 5 oder 10 in eine Papphülle
oder Sack gepackt Jede Hülle iſt mit einer deutlichen und haltbaren Auf
ſchrift zu verſehen welche angibt für wieviel Mann ſie Spenden enthält

Die ſo eingepackten Gaben bitten wir bei unſerer Hauptſammel
ſtelle Neue Promenade 13 ahzuliefern von wo ſie durch Vermitte

n Magdeburg an ſämtliche im Bezirke des
IV Armeekorps aufgeſtellten Truppenteile weitergeleitet werden

a Damen Troripe u Coreoreia 6 Damen 2 Herren Von den Vaterländiſchen Frauen Vereinen für die Stadt Halle und
für den Saalkreis werden für denſelben Zweck ebenfalls Sammlungen ver

n Fran m nen 2anſtaltet Da jedoch durch dieſe beiden Vereine allein die große Anzahl
der erforderlichen Geſchenke ſchwerlich wird aufgebracht werden können ſo
vbitten wir auch alle diejenigen welche den beiden Vereinen nicht angehören

herzlich auch ihrerſeits Gaben zu ſpenden und ſie an die vorerwähnte
böees Sammelſtelle abzullefern

Geldſpenden für dieſen Zweck werden von den bekannten Sammel
ſtellen Bankhäuſer Zeitungsredaktionen Sparkaſſen gern entgegengenommen

Halle den 4 November 1916
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Kriegserinnerungstafel
8 November 1915

Ruhe im Weſten Im Oſten vergebliche
S Angriffe vor Riga Jakobſtadt und Düna

burg Nördlich von Komarow am Sthyr
werden in einem erfolgreichen Gefechte
370 Ruſſen gefangen genommen Jn Serbien
werden die ſüdlich von Kruſewae und Kral
jewo noch ſtandhaltenden feindlichen Nach
huten weiter zurückgeworfen

öfſf J

mm

Lokales
Halle den 8 November 1916

Beſchlagnahme
der geſamten Kartoffelernte

Der Magiſtrat hat auf Grund der Verordnungen des
Bundesrates vom 26 Juni 1916 und vom 14 Oktober
1916 in Ergänzung ſeiner Verordnung vom 19 Auguſt
1916 folgendes angeordnet

Die geſamte Kartoffelernte der Er
jeuger innerhalb des Stadtigebietes
Halle iſt ſowie ſie nicht zur Saat und zur Verſorgung
des eigenen Haushaltes nach Maßgabe der folgenden Be

ſtimmungen erforderlich iſt zugunſten des Kom
munalverbandes Halle beſchlagnahmt Die
Beſchlagnahme trifft alle Erzeuger alſo auch diejenigen
die weniger als einen halben Morgen 10 Ar mit
Kartoffeln angebaut hatten

Für den Kartoffelverbrauch der Erzeuger gelten fol
gende Beſtimmungen Bis zum 15 Auguſt 1917 darf
der Kartoffelerzeuger für ſich und die Angehörigen ſeiner
Wirtſchaft bis 14 Pfund für den Kopf und Tag ver
wenden während für alle übrigen Perſonen die Tages
quote auf 1 Pfund feſtgeſetzt iſt Daneben darf er die
für die nächſte Ausſaat erforderliche Menge zurückbehalten

Alle Kartoffelerzeuger im Stadtgebiet Halle haben
dem Stadternährungsamt innerhalb drei Tagen ſchrift
lich anzuzeigen 1 die von ihnen geerntete Kartoffel
menge 2 die am 12 November d J noch in ihrem Be
ſitz befindliche Kartoffelmenge 8 die Kopfzahl ihrer
Wirtſchaftsangehörigen und ſonſtigen Perſonen für
deren Verbrauch die geernteten Kartoffeln beſtimmt ſind
4 die nach S 2 dieſer Verordnung ihnen zum Verbrauche
zuſtehende Menge

Dieſe Anzeige iſt unabhängig von der vom Ober
präſidenten angeordneten allgemeinen Beſtandsaufnahme
zu erſtatten und dem Stadternährungsamt unmittelbar
zu überſenden Vordrucke werden für dieſe Anzeige nicht
ausgegeben

Soweit die Erzeuger gemäß den vorſtehenden Be
ſtimmungen die Kartoffeln nicht für ſich behalten
dürfen müſſen ſie dieſe zur Ablieferung an
die Stadt bereit halten Das Stadt Ernährungs
amt wird wegen Ablieferung der entſprechenden
Mengen die näheren Anordnungen treffen
Zur Ablieferung ſind gegebenenfalls insbeſondere auch
Perſonen verpflichtet die weniger als

Morgen 10 Ar mit Kartoffeln beſtellt
hatten

Die Erzeuger von Kartoffeln an welche Kar
toffelkarten ausgegeben worden ſind haben
dieſe zugleich mit der zu erſtattenden An
zeige zurückzuſenden

Die Durchführung dieſer Anordnung wird durch eine
vom Magiſtrat eingeſetzte Kommiſſion überwacht der die
Berechtigung zuſteht zum Zwecke dex Vornahme der erforderlichen Feſtſtellungen fremde Näume zu betreten

und die entſprechenden Auskünfte einzuholen Den legi
timierten Abgeordneten der Kommiſſion ſind auf deren
Fragen wahrheitsgemäße Auskünfte zu erteilen

Zuwiderhandlungen gegen die Anordnung werden
mit Gefängnis bis zu einem Jahre und mit Geldſtrafe
bis zu 10 000 Mark oder mit einer dieſer Strafen
geahndet

Die Verordnung tritt mit ihrer Veröffentlichung in
Kraft

Unſere Kriegsküche
Der Krieg hat eine Menge Neuerungen geſchaffen

beſonders auf dem Gebiet der Lebensmittelverſorgung
die wir uns in Friedenszeiten niene s hätten träumen
laſſen Wer hätte in den üppigen Friedenszeiten daran
gedacht daß ein großer Teil der Stadtbeoölkerung ein
mat gezwungen ſein würde das täglich Mittageſſen aus
einer Maſſenſpe,ſeanſtalt zu entnehmen Auch ich hätte
es orr einem halben Jahre noch ſeyr genierlich geſunden
in der Kriegsküche zu eſſen Aber jener Berliner Stadt
rat der ſeit Errichtung der Berliner Kriegsküche für
ich und ſeine Familie die Mittagsmahlzeiten aus der
ſeiben entnimmt und ſich vor der Oefſentlichfeit o ſehr
lobend über ſie ausgedrückt hat belehrte mich eines
Beſſern und ſo beſchloß ich denn einen Verſuch zu
machen

Da man jede Neuerung um zu ihrer richtigen Be
wertung zu kommen von Grund auf kennen lernen ſoll
ſo war mein erſter Gang zu der eigentlichen Küche im
S mSchlachtheof

Jn der geräumigen Kälberſchlachthale die ja bei dem
Mangel an ſchlachtbarem Jungvieh während des Krieges
ihren Zweck verfehlt hat ſtehen fünf Keſſel je 200 Liter
Jnhalt faſſend in denen es vom frühen Morgen an
geheimnisvoll brodelt und ziſcht Morgens um 5 Uhr

eginnt um dieſe ſchwarzen Ungetüme ein eifriges
Treiben Durch Dampf geheizt beginnt das Waſſer be
reits in einer halben Stunde zu ſieden Zwei Köchinnen
mit großen Kellen als Zeichen ihrer Würde bew
eilen von Keſſel zu Keſſel prüfen rühren füllen und
ſalzen während ein kleines Heer von Frauen ich
hörte es werden 40 beſchäftigt ſich auf ben in der
Mitte der Halle lagernden Kartoffelberg ſtürzen der
unter ihren fleißigen Händen raſch zuſammenſchrumpft
Eine andere Frauengruppe hat ſich inzwiſchen des Ge
müſes liebevoll angenommen das nachdem es gereinigt
iſt in die Hände der Köchinnen zur weiteren Verwendung
wandert

Gegen 10 Uhr vormittags beginnt das Füllen der
fertigen Speiſen in die Transportkübel die ähnlich wie
Thermosflaſchen gegen Abkühlung iſoliert ſind und um

11 Uhr kann die Verteilung der Speiſen in den vier
Verteilungsſtellen beginnen

Doch ich will nicht vorgreifen
Als ich in der Halle ſtand und

Treiben zuſah zog mir der Duft der Speiſen
appetitanregender in die Naſe ich ſonſt
beſondere Vorliebe für die Eintopfkocherei habe Doch
die Vorſteherin Fräulein Reinemann ſchien meine
ſtumme Bitte nicht zu verſtehen und ſo mußte ich
ſchweren Herzens und mit hungrigem Magen zuerſt zum
Megiſtrat um die notwendigen Formalitäten zu erfüllen

iſt nämlich gar nicht ſo leicht als Miteſſer in
die Kriegsküche aufgenommen zu werden Es ſind dazu

ffnetIiCi

dem geſchäftigen
immer

keine

allerbeſten hat es der Junggeſelle denn er braucht nichtnachzuweiſen daß er nicht r b ſt kochen kann und ſeiner

Aufnahme ſteht nie im Wege Anders iſt es dagegen
bei den Frauen Sie müſſen den Nachweis erbringen
daß ſie 5 berufliche Pflichten v in der Lage ſind
elbſt zu kochen Zur Begründung für dieſe eigenartige

Maßnahme wurde mir geſagt daß hierdurch die Zer
reißung des Familienlebens und der Müßiggang der
Frau verhütet werden ſoll Mir iſt die Begründung
allerdings nicht ganz einleuchtend da durch den Krieg
und die Einberufung der Männer das Familienleben
ſowieſo fern iſt Und was den Müßiggang der Frauanbetrifft ſo wird ſolcher durch das eben elnectecen

wohl reichlich gefördert
Nachdem ich nun für würdig befunden in die Kriegs

küche als Bezieher aufgenommen zu werden begab ich
mich zur Ausgabeſtelle Steinſtraße l

Zur Kaſſe meine dere chaften denn auch in der
Kriegsküche gibt es ohne Geld nichts Alſo zuerſt eine
Wochenkarte für 2,40 M gelöſt und vom nächſten Tage
ab iſt man berechtigt mitzueſſen

Nachdem ich in dem Eſſenausgaberaum meine Marke
abgegeben hatte wurde mir ein blitzſauberer Teller mit
einem ebenſo blitzſauberen Löffel in die Hand gedrückt
und mir meine Literportion zugemeſſen

Jch hatte es getroffen Es war gerade Fleiſchta
und eine Dame die eine große Fleiſchſchüſſel vor ſich
ſtehen hatte überreichte mir meinen Spatz Jm
übrigen erinnerte mich die Dame in ihrer AUnfehlbarkeit
mit der ſie jedem das richtige Gewicht zuteilte an
meinen früheren Feldwebel der bei der Kaffeeverteilung
auch das 25 Gramm Quantum für jeden Mann ſo im
Griff hatte

Bei dieſer Gelegenheit möchte ich erwähnen daß man
natürlich ohne Fleiſchmarken kein Fleiſch erhält Dieſe
muß man eben bei der Anmeldung abliefern Man kann
alſo keine Fleiſchmarken hamſtern

Endl ch konnte ich mich mit meiner Schüſſel an einem
der kleinen Tiſchchen niederlaſſen wo noch eine ganze
Reihe von Gefährten die Hände zum lecker bereiteten
Mahle erhoben hatten denn lecker war es wirklich und
ich bitte hiermit der Kriegsküche de und wehmätig alles
ab was ich vielleicht durch mein Mißtrauen gegen ſie in
Gedanken und Worten geſündigt habe

Doch nicht allein an Fleiſchtagen war das Eſſen gut
nein auch an allen anderen Tagen war gegen ſeine

Qualität nicht einzuwenden Was aber die Quantität
angeht ſo dürfte auch ein ſtarker Eſſer mit einem
Gang vollauf geſättigt ſein

Dabe iſt der Küchenzettel durchaus abwechſlungs
reich Fräulein Reinemann die mich einen Einbiick in
ihre Küchengeheim niſſe tun ließ entwickelt un
bedingt einen guten Geſchmack in der Auswahl der
Speiſenfolge Jch will nur einmal den Küchenzettel von
10 Tagen verroten der wie folgt lautete 1 Nudeln
mit Rindfleiſch 2 Mohrrüben mit Kartoffeln 2 Grün
kohl mit Kartoffeln 4 Brühkartoffeln mit Rindfleiſch
5 Schmor hl mit Kartoffeln 6 Werße Begnen Suppe
7 Koh rüben mit Kartofſeln 8 Kartoſfſ uvpe mit Rind

ich 9 Graupen uppe mit Gemuſe I Wirſing mit
Kartiffeln

Kann vielleicht eine tüchtige Hausfrau a echſlunas
reicher kochen als es hier geſchieht Die Kochkünſtlerin
verſteht nämlich nicht allein Küchenzettel aufzuſtellen
ſondern ſie muß auch haushalten Mit größter Genauig
keit muß ſie die Mengen der anzufordernden
Lebensmittel Gemüſe Kartoffeln und Fleiſch ſowie Zu
taten ausrechnen was bei der wechſelnd ſtarken Betei
ligung des Publikum an der Entnahme aus der Kriegs
küche nicht gerade leicht ſein dürfte

Für den Winter dürfte im übrigen eine erhöhte Jn
anſpruchnahme der Kriegsküche zu erwarten ſein ſo daß
jetzt ſchon die Verwaltung die Aufſtellung von 20 weiteren
Kochkeſſeln vorſieht

Nachdem ich aber ſelbſt unſere Kriegsküche eingehend
kennen gelernt habe kann ich mit reinem Gewiſſen ihr
Lob in allen Tonarten preiſen Denjenigen aber die ihr
noch mißtrauiſch gegenüberſtehen kann ich nur zurufen

Gehet hin undeſſet in der Kriegsküche
es wird euch nicht gereuen J

Eine Gedenktafel für Boelcke
Die Kunde von dem Tode des Fliegerhauptmanns

Boelcke hat in unſerer Stadt ganz beſondere Teilnahme
gefunden hat doch der kühne Flieger am 19 Mai 1891
als Sohn des damaligen Oberlehrers Boelcke von der
ſtädtiſchen Oberrealſchule hier das Licht der Welt er
blickt und hier auch ſeine erſten Jugendjahre verlebt bis
der Vater 1895 nach Deſſau überſiedelte Als Ge
burtshaus Oswald Boelckes iſt inzwiſchen das
jenige Burgſtraße 66 feſtgeſtellt worden wo Oberlehrer
Boelcke eine Wohnung im erſten Stock innehatte

Es wird nun angeregt an dem Hauſe eine Gedenk
tafel anzubringen mit dem Hinweis darauf daß hier
der erfolgreiche Flieger und Kämpfer der meiſterhafte
Lehrer und Bildner zahlreicher Flieger geboren wurde
Die Anregung verdient um ſo mehr weitere Verbreitung
und Beachtung als unſere Stadt ſeit kurzem jn die Reihe
derjenigen getreten iſt auf deren Flugplätzen noch zahl
reiche Helden der Luft die Ausbildung für ihre kühnen
Flüge erhalten ſollen Mit der dauernden Ehrung des
nach einem ſo glänzenden Aufſtieg verunglückten jugend

auch die geſamte Fliegerwaffe
viele bedeutſame und aus

in dieſem ſchwerſten aller Kriege

lichen Fliegerhelden wird
geehrt der wir bereits ſo
ſchlaggebende Erfolge
zu verdanken haben

Jndem wir die Anregung zur Anbrinaung einer
künſtleriſch ausgeſtatteten Gedenktafel am Geburtshauſe
Boelckes hiermit weitergeben und uns zur Entgegen
nahme von Spenden für dieſen Zweck bereit erklären ver

zeichnen wir als erſten Beitrag hierzu
100 Mark vom Verlag des GeneralAnzeigers für

Halle und die Provinz Sachſen
dieſen Zweck bitten wir an

unſere hieſigen Geſchäftsſtellen gelangen zu laſſen
Weitere Spenden für

Der Donnerstag nicht mehr fleiſchlos Die Ver
ordnu 19 April 1916 wonach am Donnerstag
Fleiſchwaren nicht gewerbsmäßig abgegeben werden
dürfen und der Donnerstag als fleiſchloſer Tag gilt iſt

vom Magiſtrat zufgehoben worden Es kann
daher in den Gaſt und Sveiſewirtſchaften uſw
am Donnerstag verabfolgt werden Der
Donnerstag wird des Sonnabends fett
loſer Tag

W MStädtiſcher Eierverkauf Der Verkauf der der
Stadt überwieſenen Eier wird am Donnerstag in der2 JTalamtſchule fortgeſetzt Als Käufer werden die Jn
haber der alten Lebensmittelſcheine mit den Nummern
57 001 bis 63 000 zugelaſſen und zwar erfolgt die Ab
gabe von 12 Uhr vormittags an die Haushalte mit
den Nummern 57 001 bis 60 000 und von 6 Uhr nach
mittags an die Haushalte mit den Nummern 60 001 bis
63 000 Jeder Haushalt erhält ein Ei mehr als der Zahl
der ihm angehörenden Haushalte entſpricht alſo Haus
halte mit einer Perſon zwei Eier mit zwei Perſonen drei
Eier mit drei Perſonen vier Eier und ſo fort Der
Verkaufspreis beträgt 82 Pfennig für das Stück Beim

m rnnung U m

wieder
Schank

Fleiſch
an Stelle

Verkauf iſt der alte Lebensmittelſchein vorzulegen Das
Publikum wird erſucht abgezähltes Geld vor allem

eine ganze Reihe von Bedingungen zu erfüllen Am

zuge der Eier ſind diesmal diejenigen Haushalte die betelts viermal Eier bezogen boten

Der ſtäbdtiſche Verkauf von lebenden Sühaern und
ähnchen zum Preiſe von 2,75 M für ein Pfund wird
ittwoch den 8 d M und folgende Tage noch fort

geſetzt

Abholung der Winterkartoffeln
vormittags von 12 Uhr und nachmittags von 24
Uhr können diejenigen Perſonen auf dem ſtädtiſchen
Schlachthuf ihre Kartoffeln abholen deren Bezugsſcheine
in der unſeren rechten Ecke mit den Nummern 301 bis
400 mit Blauſtift verſehen ſind Die Bezugsſchine ſind

abzugeben

Beſchlagnahme von Bierglas und Bierkrugdeckeln
ans Zinn Der Magiſtrat weiſt unter Bezugnahme
auf ſeine Bekanntmachung vom 5 Oktober darauf hin
daß nach einer Mitteilung der Kriegs Rohſtoffabteilung
vom 6 November auch die Zinndeckel der in Schank
betrieben befindlichen Stammſeidel welche Privatper
ſonen gehören mit unter die Beſchlagnahme fallen und
anzumelden ſind Diejenigen welche die Beſtands
anmeldungen bereits erſtatteten haben die Meldung
entſprechend zu ergänzen

Pflanzenſchutz im Winter Das Eindecken der des
Winterſchutzes bedürfenden Pflanzen Roſen uſw iſt
auf den Friedhöfen bisher vielfach mit Papier Stoffen
alten Säcken oder ähnlichen Reſten geſchehen wodurch
das Friedhofsbild ſehr verunziert wird Von der Fried
hofs Verwaltung wird darauf hingewieſen daß der
natürlichſte und beſte Froſtſchutz für hochſtämmige Roſen
das Niederlegen der Kronen in die Erde iſt was aller
dings bei alten und ſtarken Stämmen nicht mehr ge
ſchehen kann Alles Eindecken und Einbinden darf nur
mit Nadelholzzweigen erfolgen

Lebensverſicherung für Abgelehnte Nach den bis
herigen Einrichtungen der Lebensverſicherungs Geſell
ſchaften müſſen alle Perſonen von der Aufnahme aus
geſchloſſen werden bei denen die für die Beurteilung der
Lebensdauer maßgebenden Geſichtspunkte erheblich von
normalen Verhältniſſen abweichen denn die Prämien
der üblichen Tarife ſind nach ſtatiſtiſchen Erfahrungen
berechnet die nur völlig geſund befundene Antragſteller
umfaſſen Nun iſt es aber gar keine Frage daß die
jenigen denen die Aufnahme in die Lebensverſicherung
hierunach unmöglich iſt vielfach die Verſicherung am not
wendigſten brauchen Es entſpricht alſo einem allgemein

Am Donnerstag

ſtarken Bedürfnis Einrichtungen zu ſchaffen die für
dieſe Perſonen die Verſicherung ermöglichen Die

Jduna zu Halle gibt bekannt da ſie die erforder
lichen Einrichtungen geſchaffen hat hie utie bietet auch in

R

1 d J 31 J C 5dieſer Abteilung voll wertige Lebensverſicherungen
hne Feſte Finſchrs i Rio iohne Feſtſetzung beſonderer Einſchränkungen wie ſie in

len ſonſt üblich ſind Die Verſicherungsſummen
werden von Beginn der Verſicherung an im Todesfalle
ſofort ausgezahlt und zwar in voller Höhe ohne den
Vorbehalt einer Herabſetzung bei Eintritt erhöhter
Sterblichkeit Die Verſicherungen nehmen zudem an der
Gewinnverteilung teil und erhalten die Anteile genau in
der Höhe wie die normal verſicherten Perſonen Es
wird auch auf die Bekanntmachung im Anz nenntzeigentern ver

Einze J
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gel an Spiritus
Er bleibt deshalb bis auf

geöffnet 1 Januar bis 28 Feb
morgens bis 6 Uhr abends 1 März bis

April 6 bis 7 Uhr 16 April bis 30 6 bi
8 Uhr 1 Mai bis 31 Mai 6 bis 9 Uhr 1 Juni b
31 Auguſt 6 bis 10 Uhr 1 September bis 30 Septbr
6 bis 9 Uhr 1 Oktober bis 15 Oktober 6 bis 7 Uhr
16 Oftober bis 31 Dezember 7 bis 6 Uhr

Mangel an kleinen Zahlungsmitteln Die ſtädtiſche

tehr beleuchtet werden
wie rolgtwie u

Der Bürgerpark kann wegen Mangel

Februar

April
o

derung der Zeit ſprechen Eintritt 10 Pf Die Ver
einigung kämpft dafür daß ein brüderliches wei
Chriſtentum das ganze Volk durchdringe und die Kirche

Vertrauenskirche werde Jhre Beſtrebungen ſind in der
Provinz Sachſen in ſtarkem Fortſchritt

Ein Kriegsabend mit Beri
Pfarrer Bach und einem Lichtbildervortra
von Lehrer Fritz Sommer findet dieſen onnerstag abend
8 Uhr im
liſche Vorträge von Dr Stephani über die großen Kom
poniſten unſerer Zeit Er beginnt mit Liſzt und Bruckner
Brahms Hugo Wolf Dräſeke Mahler Schillings folgen
am 27 November und Reger wie Richard Strauß machen
am 11 Dezember den Schluß Die Ausführung der Kon
zerte liegt in den Händen beliebter und bekannter Künſtle
rinnen und Künſtler wie Hedwig Kreitz Martha Oppermann
das Ehepaar Natterer u a

Ein Klavierabend von Eugen Albert zählt überall
wo dieſer große Klaviermeiſter erſcheint zu den muſikaliſchen
Höhepunkten und ſo wird auch das am Sonnabend hier ſtatt
findende Konzert wiederum einen großen Zuhörerkreis finden
Das in der heutigen Anzeige enthaltene wertvolle Programm
bietet in ſeiner reichen Abwechſlung jedem Muſikfreunde viel
des Jntereſſanten

Walhalla Theater

tag iſt die Erſtaufführung von Marietfſe ſingt
Schauſpiel in fünf Akten von Adolf Steinmann nach dem
gleichnamigen gegenwärtig im General Anzeiger erſcheinen
den Roman von Anna v Pauhuvs Das Stück iſt auf das
ſorgfältigſte durch den Hofſchauſpieler und Oberſpielleiter
Hans Schreiner einſtudiert

Kaninchendiebſtähle Jn der Nacht zum Dienstag
wurden in den Schrebergärten an der Lettinerſtraße
drei Kaninchenſtälle erbrochen und 27 Stück Kaninchen
im Geſamtwerte von 147 M geſtohlen Ermittelungen
nach den Tätern ſind im Gange

Umgefahren An der Ecke der Leſſingſtraße und
Ludwig Wuchererſtraße wurde ein Schulmädchen durch
einen radfahrenden Schloſſerlehrling umgefahren Das
Mädchen erlitt eine leichte Verletzung an der Unterlippe
Die Schuld trifft den Radfahrer weil er übermäßig
ſchnell und ohne Licht fuhr

Aus dem Vereinsleben
Hoalliſcher Lehrerverein Jn der Verſammlung am

Donnerstag abends 834 Uhr ſpricht Profeſſor Dr Friſch
eiſfen Köhler über Die Entwicklung der Philoſophie
und Pädagogik ſeit Herbart neue Verſuche zur ſyſtematiſchen
Grundlegung der Pädagogik

Handwerkermeiſter Verein Es wird nochmals darauf
hingewieſen daß am Freitag abends 39 Uhr Landtags
abgeordneter Delius im Auguſtinerbräu einen Vortrag über
das neue Warenumſatzſteuergeſetz hält S heutige Anzeige

Der 2 kommunale Bezirksverein hält am Donnerstag
abend 84 Uhr in Kohls Bierſtuben Königſtr 4 ſeine Haupt
verſammlung ab auf deren Tagesordnung auch Getreide

Vaterländiſche Verſammlung des Evangeliſchen Bun
des Halle Altſtadt Freitag Luthers Geburtstag in der
Marktkirche 816 Uhr abends Geſänge des Stadtſingechors
Alles Nähere iſt aus dem Anzeigenteil erſichtlich

Krieger Verein Alemannia Am Freitag abend 8 Uhr
Monatsverſammlung im Vereinslokal Mars la Tour

Die nächſte Zuſammenkunft der aus Nußland aus
gewieſenen Reichsdeutſchen findet am Freitag abends 8 Uhr
im Schultheiß Poſtſtr 5 ſtatt

Gerichts Zeitung
Halliſche Strafkammer vom 7 November

Gemeingefährliche Burſchen
Eine große Strecke auf dem Wege ins Zuchthaus

d

55
ie nochhaben die Arbeiter Scheibe und Bieſer

Sparkaſſe bittet die Entleiher von Hausſparkaſſen an
geſichts der Knappheit an kleinen Zahlungsmitteln um
möglichſt öftere Vorlegung und Entleerung
der Hausſparkaſſen in der Zeit vom 5 bis 25

1 Uhr vormittags und von
Um Mißbräuche bei der Entgegennahme

Spenden für das Rote Kreuz auszuſchließen
darauf hingewieſen daß nur die mit einem volizeilichen

fen TStempel verſehenen Sammelbüchſen
t iſt erwünſcht die etwa unbefugte Verwen

3 bis 5 Uhr nachmittags
von

wird

rechtmäßig geführt

erden Es eg von Sammelbüchſen ſofort zur Anzeige zu bringen
c W

Das Eiſerne Krenz 2 Klaſſe erhielten
freiwilliger Unteroffizier Johannes Hubert im
Feldart Regt Nr 7 des HubeStreiberſtraße 44 Gefreiter Max Eisner im 9
Regt Nr 229 Burgſtraße 12 Wehrmann K
Ganzer im Reſ Erſ Regt Nr 2 Torſtraße 53
freiter Paul Jandt Sohn der Frau verw
giſtrats Sekretär M Jandt Torſtraße 8 dem ſchon im
vergangenen Jahre die ſächſiſche Friedrich Anguſt
Medaille verliehen wurde Gefr Heinrich Schott
Kaufmann und Schneidermeiſter Joh Matthäus

we

Kirn

yyensKriegs

c ohn Lehrers

Tiein 30 u sfetie 9Gr Steinſtraße 68 Musketier Paul Burchardt
der dritte Sohn des ſtädtiſchen Arbeiters Gottfried
n 2 l I iBurchardt Hermann Jſaak im Jnf Regt Nr 99
Sohn des Malers H Jſaak Fleiſcherſtraße 38 Gefreiter
Andreas Schade im Landwehr Jnf Regt Nr 72
Brunnenſtraße 26 Wehrmann Albert Eberhardt
im Jnf Regt Nr 361 Krondorferſtraße 4 Jäger
Paul Caroli Freiimfelderſtraße 82/83

Auszeichnung Dem Untergffizier der Reſ W
Hommel Sohn des Gaſtwirts Otto Hommel Mans
felderſtraße 44 wurde das Braunſchweigiſche Kriegs
verdienſtkreuz verliehen

e Rita Sacchettos Tanzſchule ſtellte ſich geſtern abend
im Thaliaſgale unter Führung und Mitwirkung der
Leiterin den zahlreichen hieſigen Verehrern der Tanz
kunſt vor Es verſteht ſich von ſelbſt daß die Vor
führung ſo knoſpender jugendlicher Grazie ver
körpert in drei Meiſterſchülerinnen Anita Berber Edith
Schleifer Lore Sello einen außerordentlichen Erfolg
errang die innere Wertung der einzelnen Tanzbilder
war jedoch offenbar ſehr verſchieden Sie mußte es auch
ſein denn bei einzelnen der getanzten Gedichte lag die

B

viel

Station ſtatt für die gewiß jedes Gemeindeglied eine
Gabe ſchenken wird

Oeffentliche Vorträge der Volkskirchlich ſozialen Ver
einigung Sachſen Anhalt Ortsgruppe Halle Jm St Niko
laus Nikolaiſtraße ſoll in dieſem Winter eine Reihe von
Vorträgen mit Ausſprache über Die innere Geſun
dung des deutſchen Volkes gehalten werden Der
erſte Vortrag ſoll Montag den 13 November 49 Uhr ſtatt
finden Pfarrer A Pauli als gedankentiefer Schriftſteller

Kupfergeld bereit zu halten Ausgeſchloſſen vom Be bekannt wird über Der Dienſt am Volk die For

1 ſie ſig ine größerwollten ſie ſich an eine größere

jeden Monats während der Geſchäftsſtunden von 8 bis

nicht lange das 18 Lebensjahr vollendet haben zurück
Beide brachen in Merſeburg ein und ſetzten ſich

t JSo ausgerüſtet
machen

S ba1 Neubause Firr Ling 8 Je be in röße Geldbetr 7der zvirma Linggesleben rin großerer tlboel
v a

See
dabei in den Beſitz von Schußwaffen

Unternehmungle l iel a n
J d III 9Sie wußten daß in der Baubude des Leunager

von

r p n u le honnl 55 1mehreren Tauſend begaben ſich nach
5 u v uhrocche T tdort und verſuchten einzubrechen Dem Wächter fiel es

J F u 9 aauf daß ſein Hund längere urch unruhig war
c v rnn n

n

Mark liege Sie4 4 d

Zeit hin
und hinauswollte Er machte ſi n mit ſeinem
Tier auf die Runde und ſah die Burſchen die
auf den Hund ſchoſſen Es gelang dann die Beiden
feſtzunehmen Jetzt mußten ſie ſich wegen eines vollen
deten und eines verſuchten ſchweren Diebſtahls ſowie
wegen verbotenen Waffentragens vor der Strafkammer
verantworten Das Gericht verurteilte die gemeingefähr
lichen Burſchen zu zwei Jahren Gefängnis Sie be
fänden ſich zwar das erſte Mal auf der Anklagebank

ar

beit
97

doch müſſe man ſie auf länger Zeit unſchädlich machen
Sittlichkeitsverbrechen

Wegen Vornahme unzüchtiger Handlungen an einem
Schulmädchen wurde der Geſchirrführer Kabiſch aus
Ammendorf zu einem Jahre Gefängnis unter Zubilli
gung mildernder Umſtände verurte lt ie Verhandlung
fand unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit ſtatt

Wieder verurteilt
Die Nahrungsmitte

Ehring waren kürzlich wegen Hehlerei von
händlern i u i

und
Bohnen

chmiedel

zu je drei Monaten Gefängnis verurteilt worden Sie
d tbatten von einem Handelsmann der mit Säcken handelt

je einen Zentner Bohnen gekauft ohne ſich weiter um
deren Herkunft zu kümmern Da damals Bohnen kaum
noch im Handel zu haben waren nahm das Gericht an
daß ſie ſich ſagen mußten daß die Bohnen unredlich er
worben waren Ein Beweisantrag dahingehend aß
damals noch Bohnen zu handeln waren wurde damals

l dann aber nach Anſicht des Reichsals wahr unterſtellt e chsIgerichts nicht genügend im Urteil berückſichtigt Das
Reichsgericht hob deshalb das Strafkammerurteil auf

d verwies die Sache zurück Die Strafkammer hatte
ſich jetzt erneut mit der Sache zu beſchäftigen Es wurde
feſtgeſtellt daß unter gewiſſen Bedingungen noch Bohnen
zu haben waren da aber die Angeklag unter verdäch

gen Umſtänden die Bohnen gekauft hatten verurteilte

157 J Z4rofedas Landgericht die Angeklagten zu denſelben Strafen

e on je ei MonatenFrinn 8 v n3 r J u e eErinnerung an das verpönte Ballett allzu nahe Was Großer Geflügeldiebſtahlfi 9 mirfo l S c 85 2 v 4 O o roßer e üge le ſeür eine verwickelte Sache wurde aus Goethes Veilchen be ſ teren e o V n n vorheſtranft n eg eemacht Und ob Heines Asra in dieſer an die J wer tigerS v m M 1 t 0 7 G 5 J 2 I Be ur dStarre des lebenden Bildes gemahnenden Darſtellung d biekgen Sitadtaut einener innere r 2 0 9 f n im henen Stadt neder inneren Empfindung des Zuſchauers weit zu Hilf n S W äl u f w e l i 161 m C rt und Stelle nſe undgekommen iſt kann wohl bezweifelt werden Reizend t h ta t ca v 1 Vieb 1 J unwaren dagegen die ganz auf mimiſch plaſtiſche Ausdrucks 16 e t hrem Raude
t h h r v n 9 158 ren Jfähigkeit geſtellten Genrebildchen wie man früher ſagt öſt 9 urS 5 1 9 I 7 e 91 n p n araue wSo ein kleines Nichts wie die Szene Fürchtenmachen t d 2vnn n II 9 er napn A F bot b r d elvon l re 577 I mit dem ganzen v u get l II r t v re9 bende Me Hnun 1 S hbumng un r n f chVrIemenven egabung zu C um innſcher 1 n m 3T W Tgeſtellt das iſt Kunſt wie ſie Meiſterin und Sck eſtritt e ſt l r ae 4 t ezu höchſter Ehre gereicht Eine Frage noch war wirk tie v nlich ſo ſtarkes Schminken nötig wie man es geſtern ver e zd 37 r 9t jed nut 4 ſah P f u S De 9 mt t r ſt ne2 erant l a

Aus der Panlusgemeinde Am 8 November M GerichtT c F 55 t u l 10 e te en n V 00 65650 eles 20 Fahre l r die C takoniſſenſtation der Gemeinde verurkeilt 8 Rng rn n e un Rer 91 iHeſte Fmt S 10l8 in di Arbe erurteriltie die Angellag o Veltbeſteht Emma VHe nrich die damals n die Arbeit in Jobren einem Don uchthaus Tietze zu nd
y Fohr tinen l l e vtrat hat ihr bis Kriegsbeginn durch lange Jahre vor n be ch zun h M 9 1 n in 9 e r 1 ben igeſtanden Von 1900 an wurde ſie durch eine 2 und t Jgbren Edrverluſt r

1012 urg e meindelchwef rn Jene e 2pon 1913 ab durch eine 3 Gemeindeſchweſter unterſtützt h e wer m hren Laufe des Novembers findet eine Sammlung für die 4 tJm Laufe des M DDembDerTe nodel cinté Sammlung l Die n u e M t nern en
Hehlerei verurteilt
Der Kampf um die vaterländiſchen Volksabende in Löbejün

Jm Anſchluß an den Bericht
handlung der Strafkammer vom 3 November teilt uns
der Magiſtrat und die Schuldeputation in Löbejün mit
daß Rektor Roß dort ſeit mehreren Jahren im Ruhbe
ſtande lebt alſo ſein Amt an der Löbejüner Schule nicht
mehr bekleidet Der an der dortigen Schule tätige Rektor
heißt Schimmel

5 Müber die Ver

r 258 Seite

Hort der ſozialen Gerechtigkeit und eine wahre Volks und

über die Kriegslage von
über Rumänien

aulusgemeindehaus Hohenzollernſtr 11 ſtatt
Deutſchmäbchenbund Am Montag beginnen muſika

Eine Ehe die Tragödie einer
Frau wird heute zum letzten Male gegeben Morgen Donners
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Patrouille
Es regnet ſchon die ganze Nacht durch in Strömen

Beſſeres Patrouillenwetter kann man ſich nicht wün
ſchen 3 Uhr morgens weckt mich der Unteroffizier vom
Grabendienſt 3,30 Uhr wollen wir Alles iſt

am vorhergehenden Tage vorbereitet jeder hat ſich das
Gelände noch einmal durch das Scheerenfernrohr an

geſehen Wir ſind zuſammen ſieben außer mir noch
ein Vizefeldwebel ein Unteroffizier und vier Mann Wir

wollen bei Tagesanbruch in eine Sappe eindringen und
den Poſten abfangen oder wenigſtens die Nummer des
uns gegenüberliegenden Regiments feſtſtellen Punkt
3,30 Ühr verlaſſen wir unſeren Graben Jeder hat noch
ſchnell ſeinen Revolver und die Handgranaten geprüft
s gießt nach wie vor vom Himmel Bärenfinſternis

350 Meter haben wir bis zür Sappe Alſo vorſich
tig durch unſer Drahtverhau dann ein Weilchen ge
lauſcht

D rüben
und wieder
männer ahnen

einewetter kommen obwohl ſie durch unſere häu

300

iſt alles ruhig kein Gewehrſchuß nur hin
mal weiter weg eine Leuchtkugel Die Franz

ſicher nicht daß wir bei ſo einem

Schn ifigen Patrouillen doch ſchon bedeutend wachſamer ge
worden ſind Alſo nun Schritt für Schritt vorwärts
Füſ Feldmann und ich vorweg rechts und links
einen Mann als Sicherung die übrigen dicht hinter mir

Taſtend geht es von Granatloch zu Granatloch
durch große Minentrichter und über abgeſchoſſene Bäume

gſtlich Knacken in dem dichten Unterholz ver
bleiben wir einen Augenblick

liegen um zu lauſchen Plötzlich ſteigt rechts vor uns
eine Lenchtkugel Wir liegen unbeweglich Sind wir
bemerkt Es bleibt alles ruhig Der Regen hält un

idert an Unſer Glück 4,45 Uhr ſind wir vor
jird allmählich heller Ganz vorſichtig

krieche ich mit Feldmann näher heran Nichts rührt
ſich Die Sappe iſt unbeſetzt Aber wie nun in die

e hineinkommen Der Franzmann hat als er
r r letzten Patrouille bemerkt hatte eine Mauer
von ſpaniſchen Reitern und Draht um die Sappe ge
baut Mit unſerer einzigen Draßtſchere iſt da nicht

teihbend 15 un5Ccilb und zu

der e n

viel zu n Aber umſonſt wollen wir nicht ſo naß
geworden ſein alſo weiter Durch Flüſtern und Zeichen
bedeute ich meinen Leuten daß wir auf die 30 40 Meter
weiter zurückliegende Hauptſtellung los wollen Der
Unteroffizier Gr bleibt als Warnungspoſten am
Sappenkopf zurück wir anderen kriechen ganz langſam
weiter Vorſichtig ſchieben wir einige ſpaniſche Reiter
beiſeite zerſchneiden einige Drähte und haben einen
durchgang Dann liegen wir auf der Grabenbrüſtung

Es wird immer heller regnet aber immer noch Es iſt
die höchſte Zeit wenn wir noch etwas erreichen wollen
Langſam ſchiebe ich mich mit Feldmann auf die mit Sand
ſäcken befeſtigte Bruſtwehr Die übrigen liegen dicht
hinter Ganz vorſichtig ſtrecken wir die Köpfe durch
das naſſe Gras vor Die Hauptſtellung des Feindes be
tehtet des Grundwaſſers nur aus einem ſtarken
nach vo aufgebauten Wall Nach hinter fehlt jede
Deckung nur ein ſtarkes Drahthindernis befindet ſich
dort Mit einer gewiſſen Neugierde betrachten wir das
a Nich rührt ſicha es kommen Schritte von rechts Schnell den
Kopf in naſſe Gras gedrückt Jetzt kommt ein Mann
mit St lm einen grauen Gummimantel umgehängt
w inlich der Offizier vom Grabendienſt Ganz
deutlich ſehen wir die übliche Bombe auf dem Helm
Nach wenigen Sekunden iſt er fort Jetzt ſchnell in den
Graben um ihn wenn er von ſeinem Rundgang zurück
kommt abzufangen Schon iſt Feldmann unten Jch

gerade folgen da bricht ein morſcher Sandſack durch
nd fällt polternd auf die Lanfroſten Gottlob es bleibt

ihig eine faſt unheimliche Stille Jch ſpähe ſchnell
noch einmal umher Plötzlich ſehe ich kaum 5 Meter
links von mir einen Poſten auf dem Schützenauftritt
Er t uns halb den Rücken zu und ſchaukelt verſchlafen

rſcheinlich träumt er ſeinerr M dennWc l en
J h t leiſ S34 el el lesden Fran zmann geſehen

von

Warnungszeichen und ſchon hat
Jch ſtecke den Re

olver rt in die Taſche und umklammere krampf
haft den Dolch Ohne ein Wort iſt der Kriegsplan

ichtig laſſe ich mich in den Graben hinab
emand weiter zwei Mann haben die Seiten

übernommen Auf ein leiſes Pſt ſtürzen wir
von hinten auf den Poſten Blitzſchnell dreht er

herum Ein unterdrückter Schreckensruf Mit der

7 c 424 l i

linken Hand packte ich ihn an der Kehle mit der rechten
ſetze ich ihm den Dolch auf die Bruſt Feldmann hat
ihn an den Armen gepackt Rendez vous Der Kerl
wehrt fich den Rücken in ſeine Niſche geſtemmt wie ein
Wahnſinniger Wir verſuchen ihm die Kehle abzu
drücken können aber nicht verhindern daß er ſeinen

rtez vous camarades ſchreit Dann ver
Fauſt in den Rachen zu rennen Er

ich habe ihn am Unterkiefer gepackt er mich
ragen Die Mütze und der Dolch ſind mir

z iſt ein wildes Ringen Der Hilferuf wird
Poſten weitergegeben Mit Geſchrei
und links ſechs bis acht Franzoſen

iſt es zu ſpät zu zweien kriegen wir den
hnlich ſtämmigen Burſchen nicht mehr aus
en heraus Schnell wenigſtens noch die

feſtſtellen Es iſt inzwiſchen ganz hell ge
Deutlich ſehe ich auf dem Mantelkragen die

ummer weiß auf ſchwarz Schon ſind einige
ranzmänner heran Der erſte ohne Helm halb an

gen ſchießt ohne Rückſicht auf ſeinen Kameraden
nächſte Nähe trifft aber nicht Jch verſetze meinem
izmann mit äußerſter Kraft noch einen Fauſtſchlag

ſicht er läßt mich los Dann bin ich oben auf der
18 2,50 Meter hohen Bruſtwehr ich weiß ſelbſt

nicht be dem Kerl noch einen Tritt ins Genick
er guf die umſtehenden Franzoſen fliegt und fort

ch das Drahtverhau unſerer Stellung zu
Gewehrfeuer hinter uns her Einige Sprünge

r ſind wieder in unſerem Graben
durch ein Wunder ſind wir alle zurückgekommen

keiner iſt verwundet Der Gefreite Schumann
Stück links von uns auch noch in den feind

lichen Graben geſprungen und war mitten unter die
zur Hilfe eilenden Franzoſen geraten Die ſprangenverdutzt Seite ſchoſſen aber dann auf ihn Schu
mann ſchoß mit dem Revolver einen Franzmann nieder

einem Satze unverſehrt wieder draußen

t

vor

à

c

war

und war
6 Uhr morgens waren wir wieder zurück und konnten
wenigſtens die feindliche Regimentsnummer melden
wenn es uns auch nicht geglückt war einen Franzmann
milzuübringen

Kleine Chronik
Boelckes letzte Meldung

Der Voſſiſchen Ztg wird folgender Bericht
Boelckes über den Abſchuß des 40 Flugzeuge s
ſeine letzte dienſtliche Meldung zur Verfügung
geſtellt8 Gegen 4,15 Uhr griff

Staffel einige engl D D
au Mont an

Der von mir angegriffene Apparat deſſen Beobachter
nach dem erſten Angriff nicht mehr ſchoß fing beim zweiten
Angriff ſtark zu qualmen Auch ſchienen mir beide Jn
ſaſſen tot Der Apparat fiel ſeitlich abrutſchend in die
2 engl Stellung und brannte ab ich in 200 300
Meter von einem Vickerseinſitzer angegriffen wurde konnte
ich leßteres nicht mehr beobachten Nach Abendmeldung
der Gruppe an das A O K ſtürzte 4,15 Uhr eine
von einem Einſitzer angegriffene B E im Abſchnitt
weſtl Serre ab Boelcke Hauptmann 27 10 16

Wenige Stunden nachdem Voelcke dieſe Meldung er

ich mit 7 Maſchinen meiner
in der Gegend weſtl Puſieux

Da

GeneralAnzeiger für Halle und die Provinz Sachſen

er ſegte nahte das Verhängnis dem er zum
pfer fiel

Eine griechiſche Zeitung in Görlitz
Die erſte Nummer einer griechiſchen Zeitung

iſt für die griechiſchen Gäſte in Görlitz aus n
worden Sie trägt den Titel Nea Toy Görlis
und wird von griechiſchen Soldaten geſetzt Die Zeitung
unterſcheidet ſich weſentlich von den Zeitungen im
Kriegsgefangenenlager Außer dem deutſchen Heeres
bericht bringt ſie die wichtigſten Kriegsmeldungen Nach
richten aus Griechenland und einen verhä tie
großen Vergnügungsanzeiger da die griechi
ſchen Offiziere alle öffentlichen Veranſtaltungen beſuchen
können Sie ſind übrigens bei allen Konzerten und im
Theater häufig zu ſehen Den Druck hat eine Görlitzer
Druckerei übernommen

Aufklärung eines Frauenmordes
Die vor etwa acht Tagen erfolgte Ermordung der

Rentierswitwe Kügler in Haynau i Schl hat jetztihre Aufklärung gelunden as Beil mit dem die
Tat ausgeführt wurde iſt im Garten eines dortigen
Grundſtücks gefunden Das Dienſtmädchen der
Ermordeten Margarete Günzel hat das Mord
inſtrument nach ihrem eigenen Geſtändnis dort ver
graben Jnzwiſchen iſt auch der Bruder des
Mädchens der 17jährige Fleiſcherlehrling Artur Günzel
auf Anordnung der Hahnauer Staatsanwaltſchaft in
Haft genommen worden Die Vernehmungen der beiden
Geſchwiſter die ſich in Widerſprüche verwickelten haben
ſich ſo verdichtet daß als Täter nur das Mädchen oder
ihr Bruder in Betracht kommen können

Eiſenbahnunfall in Oberſchleſien
Geſtern mittag l Uhr iſt auf der Station Rad zion

kau ein Perſonenzug bei der Einfahrt infolge Ueber
fahrens des Halteſignals auf einen rangierenden Güter
zug aufgefahren Der Materialſchaden iſt gering
25 Perſonen ſind verletzt darunter drei ſchwer Der
Betrieb konnte um 4 Uhr nachmittags wieder aufgenom
men werden

Raubüberfall im Zuge
Zwiſchen Hanau und Frankfurt a M fand

man vor einigen Tagen den Offizierſtellver
treter i l d aus Naumburg a S auf dem
Bahnkörper liegend tot auf Die Leiche war ohne
Waffenrock bekleidet der Kopf des Leichnams in zwei
Teile geſpalten Die damals ausgeſprochenen Ver
mutungen daß der vom Heimatsurlaub zu ſeinem
Truppenteil zurückkehrende Offizierſtellvertreter in der
Schlaftrunkenheit aus dem Berlin Frankfurter Nacht
ſchnellzuge geſtürzt iſt erſcheint nach den inzwiſchen an
geſtellten Nachforſchungen et Die Behörden
vermuten vielmehr daß Reinhold der ſich in ſeinem
Abteil nach Ablegung ſeines Waffenrockes zur Ruhe
niedergelegt hatte im Schlafe n z umZuge hinausgeſtoßen und der Waffenrock zur
Verdunkelung des Verbrechens im Abort aufgehängt
worden iſt Hierfür ſpricht auch daß die einen größeren
Geldbetrag enthaltende rieftaſche verſchwun
den iſt

Exploſionsunglück
Durch Exploſion eines Benzolbehölters wurden auf

dem Beſitztum des Bauernhofsbeſitzers Brauer in
Neuenburg Kreis Soldin drei Perſonen
tödlich verletzt

Zwei Heller Münzen in Oeſterreich
Nach deutſchem Muſter wird nun auch in Oeſter

reich das Eiſen zu Münzzwecken verwandt
werden Die Wiener Zeitung veröffentlicht eine Ver
ordnung betreffend die Ausprägung von Zwei
Heller Münzen aus Eiſen vom 10 November
ab Der Geſamthöchſtbetrag der im Einverſtändnis mit
Ungarn auszugebenden Münzen iſt acht Millionen
Kronen

Sturmſchäden in England

Das Amſterdamer Allgemeen Handelsblad meldet
dus London daß aus verſchiedenen Gegenden Eng
lands Berichte über ſchwere Stürme die be
deutenden Schaden angerichtet haben eintreffen

Aus der Umgebung
g Aus dem Saalkreiſe 6 November Die

Herbſtbeſtellung gilt als durchweg beendet wenn
auch noch ganz vereinzelte Flächen mit Weizen oder
Roggen beſtellt werden ſollen Bei der herrlichen
Herbſtwitterung haben die Beſtellungsarbeiten un
geſtört ihren Fortgang nehmen können und ſind auch
verhältnismäßig flott von ſtatten gegangen Dank den
Niederſchlägen iſt der ausgeſtreute Samen regelmäßig
aufgegangen und der Saatenſtand ein vollkommener
Roggen wie Weizen keimen gut entwickelt in den Winter
haben ſich genügend beſtockt und ſind auch hinreichend
widerſtandsfähig erfreulicherweiſe hat der Saatenſtand
auch nicht durch Mäuſefraß zu leiden

Könnern 7 November Auszeichnung Der
Zahlmeiſter Stellvertreter Hermann Koch der ſchon im
Beſitz der Silbernen Verdienſtmedaille iſt wurde mit
dem Eiſernen Kreuze 2 Klaſſe ausgezeichnet

Trebnuitz 7 November Einbruch Das licht
ſcheue Geſindel das ſchon ſeit längerer Zeit unſeren Ort
heimſucht ſtahl auch beim Landwirt Siersleben 3 GänſeZrachſtedt 7 November Auszeichnun
Dem Unteroffizier Paul Gräfe im Feldart Regt
Nr 75 wurde das Eiſerne Kreuz 2 Klaſſe verliehen

Nietleben 7 November Auszeichnung
Herbes Leid Mit dem Eiſernen Kreuz II Klaſſe

wurden der verwundete Klempnermeiſter
Schubert und Unteroffizier Brömme von hier in Paſſen
dorf Korporalſchaftsführer Fuchs ie i Die Familie des
Arbeiters Damm erhielt geſtern die betrübende Nachricht
daß nun auch ihr dritter im Felde ſtehender Sohn den
Heldentod erlitten hat

Gröbers 7 November
Jn den letzten Kämpfen an der Somme erhielten die
beiden Söhne des kgl Bahnhofsverwalters Albert
Schumann wegen Tapferkeit vorm Feinde folgende Aus
zeichnungen Otto Schumann im Füſ Regt Nr 36
wurde zum Unteroffizier befördert Walter Schumann
im Jnf Regt Nr 72 wurde zum Gefreiten befördert
und erhielt das Eiſerne Kreuz 2 Klaſſe Otto Schu
mann beſitzt bereits dieſe AuszeichnungBeiderſee 7 November l uszeichnung Bei
den ſchweren Kämpfen an der Somme erhielt der Vize
feldwebel Georg Albrecht das Eiſerne Kreuz 2 Kl
er iſt ſchon früher mit der Sächſ Verdienſtmedaille aus
gezeichnet worden

Schwerz b Niemberg 6 November Verſchke
den es Gefreiter Panl Menzel im Jnf Regt 36 er
hielt an der Somme das Eiſerne Kreuz 2 Kl Der
neue Lehrer und Küſter Otto Braune wurde in Gegen
wart von Mitgliedern des Schulvorſtandes und Ge
meindekirchenrates vor verſammelter Ober und Mittel
ſtufe durch den Ortsſchulinſpektor in ſein neues Amt
eingewieſen

Spickendorf b Landsberg 7 November Aus
zeichnung Hofmeiſter Robert Becher im Landw
Jnf Regt Nr 17 erhielt das Eiſerne Kreuz 2 Klaſſe

Wansleben 8 November Auszeichnung
Dem Schühen Hermann Seibelt KSchwexin wurde das Eiſerne KrKeuz 2 Klaſſe verliehen

Pohritſch b Brehna 7 November Weih
nachtspakete Die hieſigen Schulkinder haben ihre
Sameltätigkeit eifrig weiterbetrieben Jn dieſem Schul
halbjahre wurden 43 Paketchen mit Zigarren Zigaretten

Auszeich nungen

Schokolade und Keks an die Krieger unſeres Ortes ge
ſandt wofür ihnen zu ihrer Freunde reichlich aus dem
Felde gedankt wurde

Düben 7 November Lebendigverbrannt
Die beim Landwirt Hübner hier bedienſtete 20 Jepre
alte Maria erale ie an Krämpfen litt ſiel mit der
brennenden Petroleumlampe um Die Bedauernswerte
tand bald in r Flammen Jnfolge der erlittenen
chweren Brandwunden iſt ſie nach 2ſſtündigen gräß
ichen Schmerzen geſtorben

s Torgau 6 November Wegen vorſäßzlicher
Kindestötung verurteilte das Schwurgericht heute
die 22 Jahre alte Arbeiterin Marie Jenkert aus
Pieſteriz zu zwei Jahren neun Monaten Gefängnis
Sie hatte am 22 Auguſt d J ihr uneheliches Kind
gleich nach der Geburt in eine Kiſte verpackt wodurch
das Kind erſtickte

Bitterfelb 6 November Eine geiſtliche
Werner der ſig geleitet von dem Organiſten Prof
Werner der ſich um die Hebung der hieſigen Kirchen
muſik außerordentlich verdient machte fand e abend
in unſerer Stadtkirche ſtatt Die feinmuſikaliſch durch
gearbeiteten Chöre von Mendelsſohn Grell Schütz und
G Schumann geſungen von der Schöbelſchen Kantorei
und dem Kirchenchor waren in dem großen Raume von
tiefgehender Wirkung Frau Prof Elly Schneider aus
Weißenfels trug mit prächtiger Entfaltung ihres
weichen Organs geiſtliche Lieder von Emmeri r

rgelHiller vor Tonſchöne Wiedergabe erfuhren z
vorträge von S Bach durch den jugendlichen Kurt
Werner Die Aufführung eine ergreifende Weiheſtunde
war zahlreich beſucht

Schraplau 6 November Au s ichnun
Gefreiter Hermann Kühn erhielt das iſerne Kreuz
II Klaſſe

Frankenhauſen Kyffh 7 November Schen
kung Kartoffelfeſtſtellung Rentier
Müller Schall Schwiegerſohn des verſtorbenen
Wilhelm Schall ſtiftete für die hieſige Volksküche
300 M Der Viehhändler Bierwirth ſchenkte zu
gleichem Zwecke ein Schwein Zur Beſchleunigung und
Erhöhung der täglichen Kartoffelablieferung iſt bier
auch wie auf den Dörfern ein militäriſches Hilfs
kommando eingetroffen

Göllingen Kyffh 7 November Hohe Ge
flügelpreiſe Für Gänſe werden 3 M lin
Eiſenach die Hälfte für Enten 2 M pro Pfund bezahlt
Daran ſind meiſt die Händler ſchuld die ihre hier auf
gekaufte Ware in der Großſtadt abſetzen wo ſie hohe
Preiſe erreichen und dadurch auch das Landleben ver
teuern Auch die Wildpreiſe ſind in die Höhe gegangen
Unſere Molkerei liefert jetzt Käſe für die Militär
verwaltung

b Kelbra a Kyffh 6 November Aus zeich
nun Dem Kriegsfreiwilligen Friedrich Pabſt Sohn
des Fleiſchermeiſters Karl Pabſt und dem Fahrer Karl
Rautenkranz Sohn des Polizeiſergeanten Karl Rauten
kranz hier wurde das Eiſerne Kreuz 2 Klaſſe verliehen

Deſſan 7 November Wegen verſuchten
Raubmordes verurteilte das Schwurgericht den
18jährigen Former Max Wald von hier zu 8 Jahren
Zuchthaus 10 Jahren Ehrverluſt und Stellung unter
Polizeiaufſicht Wald hatte in der Nacht vom 29 zum
30 Juni im Reſtaurant Prinz Eugen die 26jährige
Tochter des Gaſtwirts Franz Specht überfallen und ſo
wohl ihr als ihrem zur Hilfe herbeieilenden Vater durch
zahlreiche Meſſerſtiche ſchwere Verletzungen beigebracht
Er ſtellte ſich noch in der gleichen Nacht der Polizei ſelbſt
brach aber wenige Tage ſpäter aus dem Unterſuchungs
gefängnis aus Am 6 Juli wurde er in einer Boots
verleihanſtalt in der Mulde zum zweiten Male feſt
genommen Nach ſeinem Geſtändnis hat er die Tat ver
uübt weil ihn Fräulein Specht mit der er im Gaſt
zimmer allein war dabei überraſchte als er im Begriff
war ſich an der im Schanktiſch befindlichen Kaſſe zu
vergreifen

Schmölln 7 November Brand des Schützen
hauſes Das Schützenhaus iſt geſtern bis auf die
Räume an der Straße niedergebrannt dieſe haben der
art gelitten daß ſie niedergelegt werden müſſen Der
Brand war nachts in der Garderobe ausgebrochen und
hatte ſich ſchnell über den Bühnenraum verbreitet Am
Abend vorher hatte eine auswärtige Truppe geſpielt
Das Schützenhaus war erſt 1903 erbaut worden an Stelle
des am 6 Dezember 1902 gleichfalls niedergebrannten

Freyburg 7 November Das Eiſerne Kreu z
wurde verliehen dem Kanonier Gärtnereibeſitzer Franz
Albrecht hier dem Kraftfahrer Hermann Damm Laucha
dem Landwehrmann Richard Fritzſche Sohn des Land
wirts Bernhard Fritzſche in Steigra dem Gefreiten
Minenwerferkompagnie 40 Berthold Herfurt Albers

roda

Sport Nachrichten
Pferdeſport

Berlin Mariendorf eröffnet heute um 12 Uhr die noch
komenden drei Trabertage der Trabrenn Geſellſchaft Berlin
Weſtend deren eigene Bahn Ruhleben bekanntlich als Kon
zentrationslager für Engländer dient Jm Mittelpunkt ſteht
das Prinz Eduard zu Salm Horſtmar Rennen von 6000 Mark
und Ehrenpreis deſſen 14 Nennungen faſt dieſelben wie im
Hindenburg Rennen am Sonntag ſind Friber der di
überlegen r Baron Watts Elf Boy die hinter ihm
endeten erſcheinen wieder ſowie Vertreter vom Stall Klaus
ner Stall Paul auch Rafael Balljunge Der Beſitzer des
letzteren Geſtüt Baßdorf iſt auch gut im Großen Ausgleich
5500 Mark vertreten in dem ſonſt noch Brolinde Palmetto
Watts Germania Black Jim u a erſcheinen Das Geſtüt
könnte auch im Jnländer Entſchädigungs Preis mit Oſter
friedrich gute Ausſicht beſitzen Der Große Ausgleich iſt Stich
ſeeren zwei von drei ſo daß leicht wieder zehn Nummern

erauskommen können

Fußballſport
Halle 96 in Jeng Zu dem Spiel unſerer 96 er in Jena

ſchreibt eine dortige Zeitung Das am vergangenen Sonn
tag hier gezeigte Fußballſpiel Halle 96 gegen Karl Zeiß kann
wohl als das heißeſte Treffen in der diesjährigen Spielzeit
bezeichnet werden und bewies Zeiß von neuem daß ein Sieg
nicht ſo leicht von Jena mit fortzunehmen iſt Halle gefiel
vor allem und es war dies mit ausſchlaggebend durch ſeine
hervorragende Technik blendendes Abdecken und durch ſeine
Schnelligkeit die auch nicht zum Schluß nachließ Halle
kann ohne Zweifel mit dem ihm zurzeit zur Verfügung
ſtehenden Spielermaterial als die ſtärkſte Mannſchaft Mittel
deutſchlands gelten und iſt Zeiß zu ſeinem mit dieſem Gegner
erzielten Ergebnis nur zu beglückwünſchen Halle 96 ſiegte
bekanntlich knapp mit 0

Weitere Fußhballſpiel Ergebniſſe im Reiche Jn Chem
nitz Sturm gegen Helias 0 Ballſvielklub gegen Hohen
zollern 0 Mittweida 99 gegen Teutonia 1 Jn Jena
Karl Zeiß gegen Sportklub Weimar 1 Jn Erfurt
Spielvereinigung gegen Sportklub 1 Boruſſia gegen
Saxonia 0 Jn Gotha Spielvereinigung gegen Männer
turnverein 22 Jn Eiſenach Spielvereinigung gegen
Sportfreunde Gotha 1 Jn Frankfurt a M Nord
kreis Sportverein gegen Viktoria Jſenburg 1 Fußballverein Frankfurt gegen Fußballverein Jſenburg 2 Sport
verein Wiesbaden gegen Fußhballabteilung des Frankfurter
Turnvereins 2 Amicitia gegen Britannia Frankfurt 2
Jn Eſſen Sportverein 99 gegen Spiel und Sport Emſcher
0 Alteneſſen gegen Hohenzollern 2 Eſſener Turnerbund

gegen Mülheimer Spvortverein 0 Karnap gegen Sportklub
Preußen 3 Jn Düſſeldorf Union gegen Sportklub 99 1 Sportverein gegen V f Dortmund 1
Boruſſia gegen Viktorig 6 Jn Breslau Sportfreunde
gegen Fußballverein 06 11 0 Germanig gegen Union 0
Preußen gegen Sportklub 2

Die ſüddeutſche Kronprinzenpokalmannſchaft die am
Sonntag in Leipzig ſpielt hat folgendes Ausſehen Tor
Burger Verein für Bewegungsſpiele Mannheim Verteidi
gung Philipp 1 Fußballklub Nürnberg Brucklachner Verein für RaſenſpieleMannheim Läufer Sperrle Union Stutt
gart Schäfer Pfalz Ludwigshafen Storch Bayern Mün
chen Stürmer Neuweiler Union Stuttgart F ReiſerPhönix Karlsruhe Burger Spielvereinigung Fürth Schö
nig Forell Phönix Mannheim Bis auf Reiſer iſt alſo die
gang Angriffsreihe nach dem Spiel gegen Berlin geändert
worden

Karl Gerlach Erfurt erlitt als Vizefeldwebel in Sieben
bürgen den Heldentod Der Svortklub Erfurt verliert in ihm
ſeinen langjährigen linken Anßenſtürmer
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Handel und Verkehr
Weihnachtsgeſchäft und Warenumſatzſteuer

Jm Weihnachtsgeſchäft wird viel zu aber auch viel um
e cht und zurückgegeben Wie ſtellt ſich dazu die Warenumſatz
teuer Unzweifelhaft ſcheint es zu ſein daß wenn der Um
tauſch oder die Rückgabe noch bis hen 31 Dezember i
von einem Geſchäft nur ein Stempel entrichtet wird
folgt aber der Umtauſch erſt nach Neujahr ſo kaun man ſehr
wohl auf den Gedanken kommen daß hier nachdem einmal
die Anmeldung der Umſätze für die Zeit bis zum 31 De
zember die Grundlage der Steuerberechnung bildet alles
was nachher geſchieht beſonders behandelt werden muß das
alſo auch im Falle des Umtauſches der Stempel von dem
zurückgegebenen im alten Je und von dem neu erworbenen
Gegenſtand im neuen Jahr bezahlt werden muß Ein fin
diger Steuerbegmter wird ſogar von dem einen Geſchäft
drei Stempel fordern nämlich zwei Stempel für die Liefe
rung der beiden Gegenſtände durch den Geſchäftsinhober
und für die Rückgabe der vom Kunden zunächſt gekouften

Ware an den Geſchäftsinhaber noch einen Stempel wenn es
ſich nämlich um einen Gegenſtand von mehr als 100 Mark
handelt ie Aelteſten der Kaufmannſchaft von
Berlin haben die Aufmerkſamkeit des Reichsſchatzamfes
auf den Gegenſtand gelenkt und gebeten daß in einem
ſolchen Falle unter allen Umſtänden nur ein Stempel
erhoben werde

pk Aktien Brauerei Gohlis in Leipzig Die Verwaltung
bringt bei reichlichen Abſchreibungen und Rückſtellungen die
Verteilung einer Dividende von wieder 5 Prozent auf
beide Aktiengattungen in Vorſchlag

Landkraftwerke Leipzig Akt Geſ in Kulkwitz bei
Leipzig Jn der geſtrigen Aufſichtsratsſitzung wurde be
ſchloſſen der Hauptverſammlung bei etwas erhöhten Ab
ſchreibungen die Ausſchüttung einer Dividende von
47 Prozent im Vorjahre 4 Prozent in Vorſchlag zu bringen

pk J E Reinecker Akt Geſ Werkzeugmanſchinenfabrik Chemnitz Aus dem einſchl Vortrag verbleibenden
Reingewinn von 1384 584 1 163 467 Mark gelangen
250 900 Mark zur Ueberweiſung an den Fabrikerweiterungs
baufonds und Wohlfahrtsgebäudefonds im vorigen Jahre
der Rücklage II 250 000 Mark 16 Prozent Dividende
wie im Vorjahre zur Verteilung und 164 922 182 313 Mark

zum Vortrag auf neue Rechnung Die Verwaltung bemerkt
daß ſich im verfloſſenen Jahre der Umſatz und Ertrag gegen
über dem Vorjahre weiter gebeſſert habe Jn das laufende
Geſchäftsjahr ſei das Unternehmen mit einem hohen Auf
tragsbeſtand eingetreten ob allerdings die ſich daran knüpfen
den Hoffnungen in Erfüllung gehen werden laſſe ſich unter
den gegenwärtigen Verhältniſſen nicht ſagen da für die

e Aufträge die Verkaufspreiſe feſtliegen die
Herſtellungskoſten aber noch immer ſteigen Hierzu kommedaß ſelbſt bei dem erhofften günſtigen Ausgange des Krieges

der Maſchinenfabrikation ſchwere Rückſchläge kaum erſpart
bleiben werden

g Kapitalserhöhung der Gothaer n Akt
Geſ Jn der Aufſichtsratsſitzung wurde beſchloſſen der für
den 29 November einzuberufenden Hauptverſammlung die
Erhöhung des Aktienkapitals um eine auf drei
Millionen Mark vorzuſchlagen Die jungen Aktien werden
von einem Konſortium unter Jührung der Bank für Thürin
gen vorm B M Strupp Akt Geſ in Meiningen zum
Kurſe von 155 Prozent mit der Maßgabe übernommen dieſe
den Aktionären im Verhältnis von 1 zum gleichen Kurſe
zum Bezuge anzubieten Die Kapitalserhöhung dient zur
Vergrößerung des reichlich mit Aufträgen verſehenen Gothaer
Werkes und für die erſten Bauten und Einrichtungen der
Fürther le nng Ferner wird die Verwaltung der
Hauptverſammlung die Verteilung einer Dividende von
15 i V 12 Prozent vorſchlagen

pk Vom ſächſiſchen Kohlenmarkte Ueber den ſächſi
ſchen Kohlenmarkt wird von fachmänniſcher Seite be
richtet Der die Bahnverladungen von Kohlen Briketts und
Koks aus den ſächſiſchen Stein und Braunkohlen Revieren
ſeit Mitte September in ungünſtigem Umfange beeinfluſſende
Wagenmangel hat ſich ganz vereinzelte Tage ausgenommen
nicht gebeſſert und ſind die Ausſichten auf normale Zuſtände
nach dieſer Richtung wieder in die Ferne gerückt D e Nach
frage in ſämtlichen Sorten Heizungsmaterial iſt unverändert
günſtig geblieben Am 1 November haben die Werke Brücken
berg Steinkohlen Bauverein und Gewerkſchaft Morgenſtern
im Zwickauer und Bockwa Hohndorfer Vereinigtfeld im
Oelsnitzer Revier die Steinkohlen Briketts fabrizieren
den Verkaufspreis um 40 und 45 Mark vro Doppelwagen
erhöht auch einzelne Werke haben für Braunkohlen
Briketts Erhöhungen von 6 bis 8 Mark pro re
eintreten zu laſſen Die Werkspreiſe für Steinkohlen blieben
vor der Hand unverändert ebenſo die Förderungen der
meiſten Werke des Zwickauer und Lugau Oelsnitzer Reviers
welche den Ausfall von Grubenarbeitern zum Kriegsdienſt
innerhalb der letzten Monate durch erhöhte Einſtellungen
von Kriegsgefangenen wenn auch in beſchränktem Umfan e
ausgleichen konnten Ganz ähnliche Verhältniſſe liegen
Ruhrgebiet vor

Der Handelsverkehr mit Bulgarien und der Türkei
Der nunmehr Jahre andauernde Krieg und die damit ver
bundenen Begleiterſcheinungen haben es mit ſich gebracht daß
der deutſche Fabrikant und Exporteur mit Rück
ſicht auf die kommende veränderte Geſchäftslage ſich heute
ſchon entſprechend neu orientieren muß Dies iſt umſomehr
nötig um den veränderten geſchäftlichen Verhältniſſen Rech
nung tragend ein günſtiges Abſatzgebiet für die erzeugten
Artikel nach den dem Deutſchen Reiche verbündeten Orient
ſtaaten zu ſchaffen Dieſer Notwendigkeit Folge gebend haben
die verſchiedenen Unternehmen induſtrieller Art ihre Fühler
ausgeſtreckt und dabei iſt leider vielfach trotz guten Willens
dieſe wichtige Angelegenheit nicht richtig behandelt worden
Verſchiedene Faktoren begaben ſich nach der Türkei und
Bulgarien um an Ort und Stelle die nötigen Studien
zu pflegen und dieſe Herren welche ohne Kenntnis von Land
und Leuten herunterkamen um die dortigen Verhältniſſe
unter Zugrundelegung eines zentraleuropäiſchen Maßſtabes
zu erfaſſen kehrten hierauf unter Anwachſen eines bedeuten
den Reiſeſpeſenkontos unbefriedigt nach ihrer Heimat zurück
Unter ſolchen Umſtänden war es nicht zu vermeiden daß ſich
als natürliches Reſultat Vorurteile ergaben die für
eine rege Aufnahme des Vrientgeſchäftes im allgemeinen
nicht ermutigend wirken konnten Es liegt klar auf der Hand
daß die durch Jahrzehnte bei Bearbeitung des orientaliſchen
Abſatzgebietes erworbenen Kenntniſſe nicht im Handumdrehen
zu ſeinem Eigen gemacht werden können und es wäre dem
nach dieſen vorwärtsſtrebenden Pionieren deutſchen Cxport
handels welchen man bei deren guten Willen eine Anerken
nung nicht verſagen darf anzuraten ſich vorerſt vor ihrer
Abreiſe mit einer kompetenten Handelsſtelle in Verbindung
zu ſetzen Dadurch würde mancher dieſer Herren vor Ent
täuſchungen und unnützen Reiſekoſten bewahrt bleiben um
dort eine geſunde Baſis für ein zufriedenſtellendes Geſch ft
zu finden wo derſelbe unter oberflächlicher Kenntnis des
Landes gleich am Anfange entmutigt die ganze Angelegen
heit aufgab und ſomit auch gleichzeitig andere weite Kreiſe
ungünſtig beeinſlußte
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n E Fs jl zit ver en ausgeſchloſſen zwecks bald Als Vormund der minderjährigen Kinder des amn Einfumilienßaus 2 2 e Guterh bez v Aug Aade Nietleben Heirat Selbige muß ſich 22 Okthr 1916 verſtorbenen Landwirts Guſtav Dülsner
erbaut Wo mit gr Obſt Franckeſtr 7 Balmhofsnähe Thomaſius ſtr 17 I r 5 Ken wen erf 10 entſchließen können nach in Peißen erſuche ich alle diejenigen Perſonen ſich innere en nen u Ken Nahüreſeg en Skben viel Zubey ge etwas Goolwei en ohne Firma zu erf 1 Futterſchwein zu verkauf da dort Beſitzungen Oſtafr anſpruchen hat Die Forderungen bitte ich innerhalb dernd dec um e ſollen Freitag den 10 Nov lottwellſtr 2101IL v h r Nr 2 Es können nur Damen in obigen Friſt bei mir anzumeldennen Zeit in getan e e in Pfekde e e e e Theoder FrankeBad Beſte Lage Halle Selbſtabhieb verk werden 20 e Amen Li r nxr Nord Etektriſch e Bahn Zuſammentunft 11 Uhr an aſch Preßlersberg 4 IIr junger Däue 1 Oſt Futterſchweine zu verk Wehnl g r rTir W Bäckermeiſter in Peißent 2 Min Off u B Z 1421 der Flichte zu Beeſen Gukerh Fochſerd brenß u 2 Ruſſen 160 bis Wo ſagt die Fil ds Vl bitte unter T S an die

de an Rud Moſſe Halle z Rittergut Beeſen tl Ofen 3fl Gasf Wäſche 1,70 m hoch preiswert zu Burgſtraße 7 Fil d Bl Leipzigerſtr 34 rf ind zu Ei enqärten Handt a3812 rolle f Priv b z a huleſe 58 verlaufen Eisleben ne w u gr Kaninch zu fenden Verſchwiegenheit An alle die Angehörige Verwandte und
n M Verkauf D S ſ vrew g h en Stern Forſierſtr i18 T eieſtverſtändiſch 265 Bekannte in den ReibenHalle Srsüwiter Flur den otorVer guf ſiaſſikekteſte 26 raw z ürate ſiriſchige r Hilſcriege gedeckt 2 r Jahre alte des Kil Regiments von Seydli

e D n a vis t rn e Beabſichtige meir c in i reren I 40 ſroße un I Ziegen ſämmer zu verkauf Witwe ſtehend wünſcht es r men on en
verkaufen hrebergärten Filiale Siersleben ſtehen u K ie aße 1 L 078 o rhou derhachten m W Venzol Motor Co E rot Intett ſehr e See Segen r hl ehe Err de B Ragdeb Mres Waſſerleitung vorh Martin ſtart zu vertaufen Se S ä NRordſtr r c e des nere Reſ Reiter Regts Nr 1

rt Müller Seebenerſtr 1 I ſelbe iſt auch zum Benzin m e Witwe i z ging h 79betrieb eingerichtet All Gveiſezim zur Maſt a Zir 120 Mt zu t hie S re en R V der Reſerve Kavallerie AbteiluZinshaus im Betriebe u iſt Deutzer peiſ ezi mer verkaufen a3534 2 e Waſt u Aus im Toar t der Kavallerie Eskadron 4 der Er
ür Fabrikat a3815 Ei ich t echt J Großaräfendorf Nr 66 Di irch Beſchluß von heute Lat den gutem erdie in gut Lage wegen Wegzug H Zeumer Dampfmühle nri tung Eiche i c m iſt die E ntmündigun g des pat er ter h i ſutz Diviſion undei unter günſt Beding bei mäß Gerbſtedt alles für 485 Wart 3 neu e lühe II Cälhen j Arbeiters Adolf Kahle in j Off u F 586 a d Exp d B
en h D D Jagdhatronen vr I Büſfett Kredenz Auszieh oslkrievisch Pulle g arg e ter Trunk ſucht Handwerter g der Halben Kavallerie Abtellum 202n B C I d Bund Mosse Halle Schröch Beeſenerſtr 6 II um erf a n zu verkaufen e e en e r wig m i Figur Betanntſcaſt haben richten wir die Bitte um eins a

m i nba fo zu verkaufen ſteuer für5 j deize 9 Köni gliches l mtogerecys zw gemeinſ SpaziergängeGut Gußeiſ Keſſel kriedrich Felleke t r e e eur W r in c ver 55 83 cm l W empf Geiſtſtraße 25 e496 e achen Verkanſ r e na II enaufen Sehr gute Ernte u e eee t d reitag den 10 ds t8 ase sdame groß be utker Inventar Offert u P 5595 in Kell Halle VI Herren Gehpelz f gr ſtarte Arbeit s er von 5 Uhr vormitt an ündet 24 J alt ſucht gleiche Dame um unſeren Küraſſieren einen grug aus der

der an die Exped d Bl b5216 Alter Markt 6 311 Fig faſt neu zu verk ſchwer ziehend ſofort zu ve in unſerem Fundbureau als r freu u e iendg men eine kleine FeſtfreudeDöbel Beeſener ſtr 2 679 Lei pzigerſtr 54 5 hier ehe Nr 1 ſ m Bild bvz u 11 a d J bereiten zu könen Landwirtſchaſt e e r W Sportwagen mit Verdeck chu n e öffentliche Verſteigerung von Fil d Bl Leipzigerſtr 34 1255 Spenden bitten wir an das Geſchäfts
i 65 Morg Acker gute Ge gut erhalt billig zu verk Futter nei n zu per k Fundgegenſt än den gegen ſo Hotelangeſtellter 37 alt zimmer der Erſatz Eskadron ſenden zu wollen
be väude volle Ernte leb u Hrunnenſtr 30 H I11 Vrieſter H Ar 21 bei ſförtige Barzaht ſtatt es36 mit eig Heim w mit beſſ katbnd totes Jnventar 25 00 M nit Hol ſohlen ſ Erwachſene innennt v Naucer nder a altreis Könighie h i bin Fräul bis 24 J in Briefw VOn Krosigken Aen re Mir u gi kauft billig 3164 hwaſchne int wert 7 e tret zw ſpät Heirat etw Rittmeiſter d Reſ a D und Fü derMüller u Kinder verkauft billig z eiſ Bettſt m M zu vert in hde Näberee vei C Müller Alter Markt P J E 8 T rn Reſerve Erſatz Eskadron IV KZörbig Sipzigerſ r 43 J Stern ſcht Parkfſtr I Etage n P Bild u Näh unt l 3531 n reupertde e e e v 9 eues Iſt Filiale d Bl Keirsigerſgtch t e 868 n Fuſtn t v Strengſte Diskret zugeſ 252 ehren grerent ähz tiete S Aed Pianos and u W W Freitag den 10 Novemb er 1916 vormittags Herr 26 Jahre

in ſchwarz wie neu i m 10 Uhr findet ſeitens der Landwirtſchaftskammer fü r die u i hünſchim inkl 60 Notenrollen guſtatt T Knanen Scht terhans Pro Kahien Hat Delitzſche ritr eine er Wunleht gut geh z
er rſf iſt für 3000 M für 2000 t u Tiſch Dü St be er ſteige run g von eg 170 friſchmelkenden und hochtragenden u ded wut Detrat Serſiner und re efen Kachelöfen

en 2 zu verkaufen kaufen Dito Strube Kühen und Färſen welche ſich in folge ihrer Maſtfähigkeit erkehr zwecks wat V werden gereinigt und ausw 25 Miorg m mit dw Fullden u veiender gut für Abmelkwirtſchaſt eignen ſtatt die fferten a r diſeg 8reigte ehe iſt W neue re r
ventar will ich kaufen un u 7397 an die Expedition eine Pelerine für 11 12 j u reinigen wird gut u vi

en erbi itte Angebote unt S 5896 hönisch P Ohold ſind üllöfen W Der rkauf ogt meiſtbietend gegen Barzahl ins dieſes Blattes a38 36 Knaben billig zu verk Sen ausgeführt Fr Radecke
r an d W Erped d Zi 217 Fapteld zu vent Reilſtr 131 pt e et r Provinz Sachſen die ſich als iche eeeeeeeeeee Diestauerſtraße 19 vart hie rmitr Goöetbeſtr pr

c T Schreib iſt außergewöhn Weg V g eiſen können l c on r n Feſratſt e hten geſ auch außer Gr Kixichftr Möbel Soſa Kleiderſchrk Gänse En en u en sauber gert upkt Ia Quali an Lehrerstochter v Lande Unser
de halb Off unter B 5882 a B Dötl 3334 Waſchtoifette Tiſch a m Priv e Fritz u nie Naumburg S 20 Jabre alt wünſcht mit

ärhedion d B 8066960060008000 Offerten unter D 5991 an 338 en jung Herrn in Wriefwechjim Figur i 5 diti ds Bl 2 u treten zwecks ſp Seir er nerr e l g 8 Die Sie Von Freitag den 10 d Mts ſteht ein großer Offerten an die Fil d B Blkei a e T Akten chränke Transport b73 in Oberröblingen a Sa Suche of a uf m Land Weiden zu Reiſſtöcken Pulte Schreibt Bücherſchr 7 D43 Arbeiter Mitte 50er w d e W t 1918 /17 ni udſt 6000 u 435 25 Schreibmaſch vk ſ prsw K h Bekanntſch ein MädchensT ins 30 genten 1 Morgen einjſähr Weiden Fr Struhel Königſtr 28 hochtragender u e Witwe 45 t a n er
verb Off i G 97 a d Fil ſind zu verkaufen Wegen T Heirat Offert unt 570 t Geschäftstellen und pt7 d B Giebie he uſte in 544 Wia tigung zu melden bei Klein eiſern Füllofen ſowie Pullen und Färſen an die Filiale dieſ Biattes ist in unseren stellen u ennig

ten 586000 Mk Tiaſt mindel Förſter Obenhaus Salz b r n 38 ceiswert zum Verkauf in Kelbra a3828 bei unseren Boten zum Preise von zu habenn ſichere Hypothet ſofort oder münde Schriftliche Gebote interumh u Jacketts eligſcherſtr 6 pr s u Witwer 49 Jahreben wäter geſucht Geft Off unt erb J G Boltze Salzmünde zu verkauf Ankerſtr 6 II Delitzſcherſtr Berthold Cottfe ter Sieg will Naler an die Exp d Bl ert G ſt moſoren em Fleiderſchrant und Viehramve e in Futer Er Kung Wil ſto eneral ne er
L u N S Jan 8 Fenſtervorſetzer bi v Tel 6706 tut 2ns Ixpollek C I r e 10 F L 3771 a d git d Vermög erw Alter bis für Halle und die Provinz Sachsene Gori ant sobuſiſe b Gleichſtrom 440 Volt tadel Zl ger 34 9 r r 45 Jahre Offert u J 5889sich Daoternehm eilt 2 Bl igerſtr 54 288 r J P a rhalt ich rimag a ot e r r Poſt Mamel mittl F big et h n die Exped ds Blind 17 c z vt Off u G 107 ab Fil Jm Angebote unter T 7317 an B v

i 10 t die Exped d Ztg erb a38 Tannengrin zu verkauf c 9 ſowie einige aß826 oks er auf
Difo p r 4 99e Kluſchgarnituren antennn zn en v hannoverſche Einſpänner

ſich Sypoch generg atte Kl Ulrichſtraße 37für 18 20000 St u 500 auf j Auterh vertauft Pilug 30 Zir Kohlrüben D i r iten ein Grundſtück Seſcha i e un Seife Mohrrur I Conrad Hettſtedt Güdh Da wir augenblicklich über zahlreiche Geſchirre verfügen
h ne geſe Sinn Mäntel zu i a ver t von ſeit 9 an ſteht eine Auswahl d empfehlen wir unſerer Kundſchaft ſich für den Winterbedarf
n 3 Miie dte ooö u gehe zit taſe Sarg watee tragender und neumilchender an Gaskoks ſofort einzudecken Mit Eintritt der kälteren

rän hoch ten e e Sie üerge GE 9 g Witterung kann rechtzeitige Ausführung der Beſtellungen nicht
xp e erer n ver g s e zu verk Weingärten 41 mehr gewährleiſtet werden

r at Beamter auf gute S po ſarrt erner thek auszuleih O O u 86 S Bohlen Latten und zu verk Weingärten 41 bei mir zum Verkauf Halle den 7 November 1916

an die E s Drennhoiz anch Werizenge b74des xved d G c nnholz unde tteren Kri billig zu verk 10 12 u Halle a Di V Ieiſe t iegsanleih e 55 55 rn g hat a Tiere o er n 9 Franckeſtr 17 e erwa tungund andere ier ehr e erauſen geſudt Sir e in gi wert e F e en der ſtädt Gas u Waſſerwerke2 an bie Erred d l l hehne Dorotheen oritzzwinger 6a, Laden
m

28 Hektrische Tachenlampe Taschen Apothekeh e eluntenfeuerzeuge L e e S 9 a b e n rTaschenbürsten

eaades del V Veuer 90 50Udrreſtöchen kelchriektacche raukedernatter keldpostkarten e theeethei i i2e
Tazchenmesser 100 125 e u gunnu I0 geereglgterne

m 150 Rasler Apparate Kompass Hosenträger ktunclharmonſkas mit liche an Abert 50
besser Syatem Gilleter mit Er mit Feststeller und nachts aus kräftigen Borten undeataklnge 65 leuchtendem Zittferdlatt 1 75 hahtbaren Strippen w gut abgestimmt 00 75 50

J Armee Uhren n o Ringen 25 c e Portemonnalesmit r lenchtöndem im war 9 Tabakpkeifen aus kräftigem Leder 00
Zifterdlatt und e eng 50 u 1 Dutren dte 15 F jtter mee J 85 grösser und mit Zahltasche 50

Hülitär Nähzeug Esshestecke 6 0 Sturmschwedennülse Spielkarten
mit Schere Zwirn Pobplen v mit Windschutz beimMesser Gabel LAtfel vNadeln usw 1 20 fach zusammenzulegen 1 25 Halle a Leipzigerstr 0 Mitglied des Rabatt Spar Vereins Zigarren Anzünden 10 abwasechbar 1 95
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i r 27 1 Stock 6 Zimm SeJ W I f d familien N ln Dankſagung gr lri ſtr e ter r Jn Für die vielen Beweiſe um Jh Statt Karten bei dem BegräbnisJ 3 ihelliede Abart eines munieren MAdei a wen e rn rezeigen hocherfreut an vm ar en win Presch ung Frau Statt besonderer Anzeige n m n u Il i Zu S e ren e ee Am 31 Oktober fiel auf dem Kriegsschauplatz nechdem aac en n Hgtitiid eö ine LandwehrſtrHalle Hallorenstrasss 13 I er in treuer Ftlichtertüllung fast zwei Jahre für sein Vater einen Sara ſo reich mit n itzbergetſltate 3 ar o s en rezen
n land gekämpft hat mein inniggeliebter Sohn unser lieber e e 423 Tele 5 h t e r ſteckeh Bruder Schwager und Bräutigam aben unſern herzlich Aſter Markt z ohn mitl 1 zu n n

en Dank Beſonderen I Fiage im I1 Etage verin Giau nomDank allen Verwandten I Zim Ku Mädchenta Gr St a undBekannten dem Bau I Gaäas Seit Semnvſvel II goſſelm arbeiter Berb Sozial 7 19 nung rk ca z demokratiſchen Verein n 3 St 1 K 1 an ein 8ne a Povember 1916 ſtarb den Heldentod in u den Laternenwartern I an rn u des i Tliut Wieſe der m weiten Feindeslan Leutnant d L und Kompagnieführer vio rangrpaea Ainter i u erfr Kaulenber t garInhaber des Eisernen Kreuzes II und l Klasse ch s sOnn ſo n u 3 v oben n

5 a Syr t Kam Bar k o Se e ſindeIn tietem Schmerz im Namen aller Hinterbliebenen Die B ekamm Va alt wirGefreiter im Le J R 72 1 Komp re da u di I e h i Kerinteten a und ſAnbober des Eiſernen Kreuzes n Kiaſe Frau Hedwig Schumann e enVor 28 Monaten greß er mit uns die Heimat e ne e e en od Garten ſt s J tet zu Sie 25S für die er nun ſein Leben hingab 1 Ihlwitz b Belleben Halle Weimar Hannover ho4b667 s Uhr von der Kapelle des I Bin Wohn ſ St Küche z 1 12 zu ver rStets war er uns ein treuer Freund und guter Nordfriedhofes aus siatt u verm Wormü ÄAnger mieten Ter Me12 derKamerad Wir werden ihn nicht vergeſſen atß827 Die trauernden Kinier traße 18 Min v d El Beſſauerur t witteDie Hallischen Kameraden vilebenes chulstraße 7 es e W t der gkl herrſch Wohn an ruh der Sder I Komp R 72 Leute zu vermieten 646 rauhausftr 12 möbl nriedriehstr 12 r eDie Beerdigung des vorstorbenen Wohn wo Vp ſ od b 8 u K J tage nzu verm Veſicht u da ſep Eing Gas u Kochof W
vor 2 ſo g V ittelſtr 29 II heiſerI er Aen en Ropkwaeche ger J Wohn mit Penſ Gepla

i Friſur a ſzdt Fimmere Wohnim v e eburgerſtr 42 grgge
in gröhter od verm l Z an anſt D r aMein ganzes Lebensglück iſt vernichtet I findet am Froltag den 10 November nachmittags 3 Uhr von Töp A o d iſi S 58 rinzenſtr 8 pt r ſicht

Plötzlich und unerwartet erhielt ich die der Kapelle des hiesigen Südtriedhofes aus statt 5214 m Bad u eiert Licht ſof o ſp e Zimmer c Fermiet ein pe

traurige Nachricht daß am 30 Oktober mein Südstraße z1 Diinniggeliedter unvergeßlichen Mann unſer guter l m e e rrſch II Etage Zim zimme
Sarrt Schwiegerſohn Bruder Schwager und E S nur Leipzigerſtr 33 u 7 an gletit e t Menſ

en r t zu vermieten0 h ß 3 ohn ſof od ſp zu drauß5 Für die vlelon Beweise herzlicher Teilnahme beimi h Witefr l
IIly Deparade n Nachruf Hinscheiden meiner lieben Frau zage ich hiermit allen ne g pt J z

Unteroſſizier d L Reſ Er Regt Nr 2 I Am 6 November starb unser langjähriges Vereins welche sie zur letzten Ruhe begleiteten und ihren Sarg Berl Oe 260 M 1 la JInhaber des Eiſernen Kreuzes 2 Kl I witglied s0 reich mit Blumen sehmüekten nur auf diesem Wege Wielanv ſtr I8 pt 5 J W n
im 82 Lebensjahre den Heldentod fürs Vaterland i ler Mittelschullebrer Hermann Freye meinen herzlichsten Dank of od ſp S M u fa
erlitten hat b Halle a S, Reilstr 1 in November 1916 eſenſtr pt 5 a zubrenHalle Trotha Trothaerſtr 51 8 Nov 1916 Ein stiller einfacher Menseh ein aufrichtiger Amts d 4 er o de P 1 F

ren ine Der e Taudere genosse und er in a Im Namen der Hinterbliedenen Wohnung mit enraum Kriegepreis haſt tF T gangen fir werden ihm stets ein treues un t 2Familie Deparade Familie Täubert ehrendes Andenken bewahren Ad er Zander Zud um 1 San c er Stieber ors
9 Es iſt beſtimmt in Gottes Rat Halle am 7 November 1916 Maschinist 2208 Gr re tr 27 r Löwen d ApothekeDaß man vom Liebſten was man hat D Hallische Leh v T n gſtraße h u ies Markt 126Muß ſcheiden er re be herrſch 5 Zim h mit 52 Lad ſor odh t Gas autom Treppenbel Honrr Laden berdanſſeguns er emn ekt e zu verm Schulſtr Z b

ehe Für die üvergis vielen Bewei ten Teil Küche u Zub 3 1 12 i Laden mit Stube
nahme bei der Beerdigung meines lieben Mannes Fmtl 18 Nark zu verm 1 4 17 zu r o

M iage ich allen die ſeinen Sarg ſo reich mit Blumen u er leiſcherſtr 14Nachruf M ſchmückten und ihm die letzte Ehe erzeigten meinen i S ichen h er War4 Am 6 November ist der Aittelschullehbrer herzlichen Dank Beſonderen Dank Herrn General u verm Vencht r Wleinstr 95 J
I an der Torschule Herr direktor Zell ſowie den Beam ten und Arbeitern der i Zu erfragen 1125Plötzlich und unerwartet erhielten wir die tief Pfaännerſchaft G l Klausſtraße 15 im m Zub jetzt 4 ortr de ebee en 5 F e Jm Namen aller Hinterbliebenen r e f v fiszwecken vermiet per eer S 3 11 n Wohnung für Mark ſo ine t nund Schwager a02955 ermunn reve m Witwe Christiane Cötschel fort oder ſpäter zu vermiet rv d t

Paſſe udorfKarl Herrmann e 273 ne r rn r aus ober S n Bicüute 50 errr W dige Eräiwüg
m Uichkeit zur rigen ihe eingegangen i vGef A Der Entschlatens hat seine dienstichen ine t Uhr c neuern Rat ausstr J gr

efreiter im Hüſilier Regt Nr 86 12 Komp M obüegenhbeiten mit vorbildlicher Hingabe und zum l Apri 1917 zu veönie g Näveres durchRitter des Eiſernen Kreuzes 2 Klaſſe I Treue versehen bis ihn vor zwei Wochen sein e kür Damen und Herren Verkehalten Hermann Steenner Gr r 27
im 24 Lebensjabre den Heldentod fürs Vaterland schmerzliches Leiden zwang vom Lehramt Armband Uhren anstatt Vernickeln

u 7 r 1kzutrete Se ebe Sorg l J n von Metall Gegenständen 3 r ers rzurückzutrete n ein Leben v ar org un mit Jenehtendem Hiſferblatt jeder Art tahrt ans 4n J geſunden hat Das Schickſal welches auch ſeinen
viel Arbeit Wir werden dem autrichtigen und

älteſten Bruder betroffen ereilte auch ihn Seinzweiter iſt als Kriegsinvalid aus dem Heere ent h t m U kaufen 8s10 Ferälnand Kaaszsengler l 9b P ß G ſchäft
h braven Aklitarbeiter ein treues Andenken be e billig und vorteilhatt Netallwarenfabrit t J erge o e sraum 1180laſſen während der jüngſte Bruder noch im Heere

m

G z S beim Uhrmachermeister Barfüsserstrasse 9 ca 140 qmn zum 1 4 17 zu verm Preis 2000 MkNennen dent e Hale den 8 November 1916 g5 F g Feroruf ils6 Gegr i s t o rStenden den 6 November 1916 n S e m chün ler immer Hnung meeIn tiefſtem Schmerz e Das Lehrerkolleghum der Torschule u r Damen Ware W e z r
Beck Rektor Jede Uhr wird geprüft j ſchick und ſauber angefertigt Roſenſtrge 10 wegt in d Rähe d 3

e e ſegte er e Merſeburgerſate Mgodehirggrſr5 Sotthiif Herrmann und Frau nebst e gut und m e 3 St Kam Küche Gäs 583 al Geschwistern v e v a Reparature villig e V ne 3 St Kch Gas Jnnentl r ſecr See inl lda Gonhte als Braut nebſt allen Angehörigen s e e en rer a o e Wert d re re Du tie Bemee e e meine be dere e m Dlenetag n ne t e Ludw Wuchererſtraffe 1 Näh Fr Branstp II St geſucht Offert unt K
Dir der Friede uns der Schmerz i 5 Uhr früh meine liebe gute Frau unſere berzens 72 neu renov Wohnung per Ernſt dorit Arndtſtr 6,pt an d Exved d Bl erbRuhe fſanft du gutes Herz z Tochſer in Schwiegertochter Schweſter und W tie n irrt et er vI Schwagerin Frau weſerchemieten K Döring i Gas u Zubehör per N Weiſe onstl MerſeS John T00 ſof od t 1 17 à v h ä3ä III vurgerſtr Off m Vreis unt

Anna Ufer t u verin Meckelſtraße 3 Wineſtraſſe a part S a d Exped d Bl erbJ i ort a T 4 Zim Wohn mit Vad g Chep ſucht v J Ia one
geb Spatrier Kch Jnncü u Gas Patt u Zub V 2 Zod im Wohn Näh Angebim W Lebensjahre o77 du hen S e tg eng en v v e

d u tweg ann ll e on erDank im Namen aller Hinterbliebenen K K S o 50 280 M per i 12 geſucht 262z Wohnung mit Bad Gas M 1 v Koeh Deſſauerſtr 17 ge uchtJuricgele rt vom Grabe unſeres ſo ſchwer gen Ernst Ufer Leipzigerstrasse 12 elettr Vicht z 14 17 zu din i Vedfatt u Nein e e N
l nd Duteig be Süden es Bruders Schwagers Halle Angerweg 4 den 8 November 1916 4 schbräg gegenüber der Näheres da vpart 41480 K an rub S ſof ob ſp ein Woch möbl Zim4 Die Beerdigung findet Freitag nachmittag 3 Uhr Ulrichskirche e berſltävterſtr 6 III zu verm e 22 u h do an d Exped d Bh Ofto 3 efhge J von der Kapelle des Gertraudenfriedhofes aus ſtatt frdl beüe Wohn z heizb d Seeſeerſta a He ſGaſtl m SuchD n inen S küxstnene Tanne S gen W n e g 4 l Zimmer ob lrüft

agen wir herzinnigen Dank denen die ſeinen Sarg Zubehör ſofort zu vermiet ceſe Wohni ſo reich mit Blumen ſchmückten Dank feinen Schul Heute nachmittag 3 Uhr entſchlief ſanft unſere e z e Auskunft 2 I mit Küdhe und ar e heit der tnn Slegingen für die ſchöne Palme Beſonderen Dank liebe Mutter die verw Frau Apotheker nsſelderſtraße 8 u ne n r eg ſofort annderrn Valtor Hennig für die ſenden Wome am im Kon r 2 St 2 K u ihe an e i et Man4 Grabe ank auch Herrn Hauptlehrer Franke und rved d Bl Dammder m i den Geſang ſowie dem Krieger mwelffra 17 II tut S e Pferbeſtan od and Raumverein zu T und dem Erſatz Bataillon zu Halle halbe gern helzb Zim d da Rathausſtr 8/9 ſie geſucht Offert r 7
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Marietje ſingt
Roman von Anna v Pauhuys

hurrie ung
Steffa Duſcheks Purpurlippen kräuſelten ſich Sie

c

2

hätte nicht geglaubt daß
rezenſenten ſolch ein altes verträumtes Menſchenkind
ſtecken könne

Und man umdrängte Marietje und ſie war wie be
nommen von den vielen Reden von den Händedrücken
und all der Liebenswürdigkeit die ſich jäh über ſie er
goſſen

Jawohl Mynheer
weiter vermochte ſie nichts
gar nicht recht über den Beifall freuen der ſie um

Fremd und allein fühlte ſie ſich unter
dieſen eleganten Menſchen und hatte plötzlich das
finden als ſei das alles um ſie herum nur ein Traum
und ſie müſſe daheim in dem alten Holzhauſe auf Marken

ſch meichelte

erwachen

Die ſtarken Wohlgerüche betäubten ſie und ſie dachte
daran wie köſtlich erquickend der kühle belebende Hauch

Jhre Naſenflügel hoben ſich leicht wie
Jhr war es als wehe er heimlich zu ihr

her aus weiter weiter Ferne der friſche herbe Geruch

der See war
witternd

der See

25 Kapitel

Was war das nur mit einem Male für eine häßliche
heiſere Stimme die ſo aufdringlich von draußen das
Geplauder der Geſellſchaft
Fragen ſtanden in allen Augen
ſicht war bläulich und ihre kleinen Lackſchuhe machten
ein paar haſtige fluchtartige Schritte

Die breite Flügeltür die vom Flur in das Muſik
zimmer führte flog auf und ein großer breitſchulteriger
Menſch ſtolperte herein

Dumme Kerle die befrackten Affen
draußen rumlaufen haſt Steffa lachte er knarrend
wollten deinen rechtmäßigen Gatten nicht

laſſen

Schwankenden Schrittes ſteuerte der Mann
Steffa Duſchek zu die vor Entſetzen keine Silbe hervor
zubringen vermochte

Fein Steffa daß du gerade heute eine Feſtlichkeit
haſt da kannſt du mich ja gleich allen den Herrſchaften

Sammelt Rohrkolben
Dieselben dienen als Rohstoftfersalz

gelangen in Lazaretten für die Kranken
ptlege und

ersetzen

Größere

oder

wendung und helfen fehlendes Materia

Jeder Sammler dient dem Taterland

Sammeln leicht vornehmen Die Kolben
müssen 2 cm s Abbildung vom Stengel
abgeschnitten werden und werden jenach Brauchbarkeit und Qualität pezahſt

Die Hauptsammelstelle befindet sich in
Dresden bei Herrn Kgl Sächs Kom
merzienrat Hugo Zietz die Sammelstelle
für den hiesig en Bezirk in den Händen von

Carl Schutz Aken Elbe
wo die gesemmeilten Kolben in getrocknetem Zustande

abzuliefern nd und bezahlt werden

i chdr verb

in dem gefürchteten Muſik

Jawohl Mevrouw
zu ſagen und ſie konnte ſich

Emp

d r J

ſtörte Köpfe wandten ſich
Steffa Duſcheks Ge

die du da

mal rein

auf

für die Industrie zur Ver

Schulkinder können das

a3776

u t Dir iiv i
Männliche

Einen militärfreien
Hausdiener

fucht zum 15 11 a02937
KRällers Rotol Merſeburg
Kräſtſge Arbeiter

für dauernde Beſchäſtigung
ſtellt ein E E AchillesEiſenhandlung Frangceſtr

Gewiſſenhaſter

Chauffeur
Dürkopp Laſtauto T

Krauhaus Jöllniß

Döllnitz Saalkreis
Suche zum d ſungen

läſtigen Burſchen
der mit Pferden umgehen
kann und zur Hilfe am
Milchwagen a02951
Dampfmolk Siersleben

Aelteren

Schlosver
ehe macher auf T

maſchinen ſuchtMaſchinenfabrik Süd
Hulergehſſen

ſtellt ein ZTancder
be Niemeyerſtr 23
Selbſt Friſeurgehſlſe gurVeiterführung d Geſch R
Meiſter i Felde ſof
Deſſau geſ Näh velalle Thomaſiusſtr t
riſeurgehilfe ſofort oder

ſpäter geſucht Otto Stürze
Ludw Wuchererſtr 75

Arbeiter und
Arheiterinnen

Lerd geſucht Pflaſterung
Jmmelmannweg am Flug

et di nLcar Ar teinſetzmv e hChenarbeiter

nur ältere Leute 9werden ſofort eingeſtellt
Theodor Riehter

z115 Barfüßerſtr 18/19
h

Schloser
werden noch eingeſtellt rmelden h nwon götnerſt

2

C

Varbiergehiſſe verlangt

I Ludwigftr

hräft Itheite

ſpeziell an Oefen Stftanet
Wucht dauernde Beſ äftigung
geſuchKupferwerl Trotha

10 Feuerſchmiede
10 Schloſſer

10 Feilbänker
4 Dreher

ſtellen auf Kriegslieferung
ſofort noch ein 1ſ6

äeht Aänlcke
m bAeufß Delt vſcheritr 13

Lageriſtfür v Eiſenlager

Kontoriſten
evtl auch Kriegsbeſchädigt
mögl aus der Eiſenbranche
mit kaufmänn Arbeiten voll
kommen vertraut u durch
aus zuverläſſ zu ſofortigem
od ſpäteren Farrg geſucht
Nur beſtempſohl Bewerber
find Berückſichtig Angeb
mit Lebenslauf Gehaltsfor
derung Zeugnisabichr erb
an C W Adam Sohn
Staßfurt Leopoldshall hsTat Landſchaſtsgärtn
welcher ſelbſtändig arbeiter
kann ſofort geſucht

Fritz Reuterſtr 4
Vanſburſche 14 15 Jahr

ſucht Sehmldt Erdel
Kl Ulrichſtraße 8

t Buchbindergehilfu M ſchen z Heften ſucht
Buchbinderei Fleiſcherſtr 41

Lieban Merſeburgerſtr a
Schloſſer
Schmiede
Rieter u

Eiſenarbeiter
ſtellen f dauernde Arbeit ein

f G Welsxe Coer eDelitz d 19üsdlererSang gefucht

kugen Freund n

reinigt u repar Curt

vorſtellen Na los Steffa los mach keine Flauſen
denn geſchieden ſind wir nicht und weil ich nun immer
bei dir bleiben will müſſen deine Bekannten doch auch
den Hausherren kennen lernen

Um Gotteswillen ſchweige Aus tiefinnerſtemEntſetzen heraus flüſterte es Steffa Duſchek und es ſah

aus als wollte ſie den großen Menſchen zur Tür
drängen

Die beiden Lohndiener die neugierig am Eingang
ſtanden warteten nur auf einen Wink ſich zu näher
Sie hatten unternehmende Mienen aufgeſetzt den
Trunkenen zum Hauſe hinaus zu befördern wäre ihnen
ein e ngen geweſen

Doch der Breitſchulterige ſchien etwas von
Jdeen zu ahnen

Jch bin Dr Ebenſchütz der Mann der Hausfrau
Steffa Duſchek und wer mich anrührt ſoll ſich hüten

Plötzlich lächelte er ganz friedfertig Seien Sie mir
und meiner Frau alle als Gäſte willkommen

Steffa Duſchek vermochte ſich kaum noch auf den
Beinen zu halten Ein Chaos von Plänen durchraſte
ihren Kopf

Um Gottes willen wie ward ſie nur den Menſchen
los der ſie unſterblich blosſtellte

Zitternd hob ſich ihre Stimme
Meine Herrſchaften der Herr muß ſich in einem

Jrrtum befinden ich kenne ihn nicht Und flüſternd
ſetzte ſie hinzu Geh heute komm morgen wieder dann
gebe ich dir was du willſt

Alle verfolgten die Szene wie man ein hochinter
eſſantes prickelndes Schauſpiel verfolgt es waren ja
einige unter den Gäſten die davon wußten daß einmal
Dr Ebenſchütz mit Steffa Duſchek verheiratet gewef en
Manche hatten ihn für tot gehalten Man wußte nichts
rechtes darüber

Man lächelte und tuſchelte und ſah ſich an
Skandal war ja entzückend
die Frauen

Ebenſchütz lächelte mit ſchwimmenden Augen und
rührte ſich nicht vom Fleck Er freute ſich ſeines Mutes
und gedachte dankbar des Weines

Jch bin in Geſellſ chaftstoilette und bleibe

ſpurig ſtand er Mein Freund Mittelſtädt hat mir das
Geld frü die feine Kluft gegeben Adolf Mittelſtädt
der Baukönig Kennen Sie ihn meine Herrſchaften
nee Ein ſchwerreicher Kerl Außerdem gute Familieſeine einzige Tochter wird ſich ſogar mit einem Sareon
verloben märkiſchem Gutsbeſitzer Baron Erich von

ihren

So ein
Senſationslüſtern äugten

Breit

d de enw 8
finden ſofort Stellung in der

m iganghBuehärucherei des General Anpeigerg

e hMiſtärfreſe RHandwerkerſſederattung
Tischler Brechsler Maschinen
arheiter Handarbefter werden in
grösserer Anzahl eingestellt 18805

Angebote mit Zeugnigahschr an
Carl Zeiß Jeng

Dauernde Beſchäftig find ſofort tüchtige l8

Muſchinenſchloſſer

G L Eberhardt achten
I tüchtig ſelbſtändig arbeitende

Elektromonteure
für landwirtſchaftliche Anlagen ſofort geſucht

Brown Boveri Cle A
Abteilung Jnftallationen

Baubüro Bitterfeld
Tllchtſge Bautechnlker

im Abrechnen und Veranſch lagen von Fabrikbauten
bewandert ſofort geſucht Offerten mit Gehalts

anſprüchen an z 175Carl Lingeslehben Halle a G

Bau Arbeiter
für hieſige Arbeitsſtelle ſtellt ein 3198

Näheres geiſReilBau eſchü ift W Boe ſtraße 89

munenlLaufburseche
3 Ratahrerz im Alter von 14 bis 16 Jahren ſofort geſucht

Buchdruckerei d GeneralAnzeiger z
für Halle und die Provinz Sachſen z

e etige an ſelbſtändiges und ſauberes Arbeiten ge wöhnte

brener Stosser Kobler
Horizenialhohrer und Fräser

werden bei angemeſſenem Verdienſt ſofort noch eingeſtellt

Naschinen und e
vorm Aug Pasebon Cöthen
dec eRedegewandte tüchtige

Herren und Damen
für den

e

bö214

Werbedienſt
tägliche Verdienſtauszahlung

ſofort geſucht Meldungen nachmittags 6 Uhr
Königſtraße 85 pt

gegen

ghe

e

e ääkäähäh9

niſſen gegen Monatsbeihilfe

Hillenbach Du ſiehſt Steffa ich bin in den beſten
Kreiſen zu Hauſe

Prahleriſch warf er es hin er wußte ja kaum noch
was er redete

Max Frenzau ſtand plötzlich vor ihm
Sie lügen

Ebenſchütz wiederholte Jch
Kreiſen zu Hauſe

Das kümmert mich nicht aber das mit der Ver
lobung des Barons iſt eine Lüge Baro on Erich von
Hillenbach iſt der Bräutigam meiner Tochter

Jetzt wird er ſich mit Fräulein Alice Mittelſtädt
verloben Gehen Sie doch hin und fragen Sie ſelbſt
Ebenſchütz griff in die Taſche Da haben Sie Mittel
ſtädts Adreſſe

Haſtig riß Max Frenzau die Karte aus der Hand
des Trunkenen und trat zurück Seine Ged anken kamen
und gingen wie ein Wirbelſturm Wenn das auf Wahr
heit beruhte was der ekelhafte Menſch geſagt dann war

ja Gertrud frei dann war ſie wieder frei und konnte
ſiegend weiterziehen in eine glänzende Künſtlerzukunft
hinein

bin in den beſten

Marietje ſtand neben Michael Fogaraſſy

der e Sie ſchöne Marietje wie häßlich es hinter
raunte er ihr zu
ſie war in ihren

Oberfläche der Dinge ausſiehtdieſe Duſchek tut mir leid aber

jüngeren Jahren zu heißblütig und leichtſinnig dieſer
Menſch iſt ſo ein bißchen verkörperte Strafe für ſie

Marietje dachte daran wie dieſer entſetzliche Mann
der ſo brutal inmitten des Muſikzimmers ſtand einmal
in die Unterrichtsſtunde gekommen und wie ihm Steffa
Duſchek Geld gegeben

Warum haben Sie damals Jhren Verwandten
getrotzt und die gnädige Frau geheiratet
unvermittelt und vorwurfsvoll

Michael Fogaraſſy lachte
Hat Jhnen Steffa Duſchek ein Märchenmäntelchen

umgehängt Marie etje Meine
wußten kaum etwas von Steffa Duſcheks Exiſtenz
Steffa Duſchek beſaß zu viele Liebhaber als daß ich ſie
hätte heiraten können Nie dachte ich an ſolchen Unſinn

Marietje ſchwieg
Steffa Duſchek hatte

hatte gelogen tat ihr
überhaupt ſo vi Lügen in der großen
die niemand auf Marken ka Wie ein
lauterſten Wahrheit jetzt

Kausmanuſtelle
S anſt jg Leute z 1 4in beſſ Herrſchaftshaus d

an R Voigt Friſeur aAmmendorf Holleſcheſtr 21
Suche per ſofort einen

tüchtigen a029Ochsentütterer
v Rein Osmünde
Brrchbaſier auch Kriegs

inv für Kontorarb u Schr
Maſch geſ dauernde Stell
Off m Zeugnisdabſchr u Ge
haltsanſpr an Heinr Nie
meyer Kunſt u DekorgtMalerinſtr Blücherſtr 15

Wir ſtellen z T April I7
zwei geſunde öchüler

Lehrling für den Verw al
tungsdienſt mit guten Zeug

nicht

fragte ſie

Moſchöne Verwandtenund

d cDieſe alte feine Dame

M J 2 rweh Weshalb gab es nur
W elt Lügen

Lüc

gelogen

Vas
ole

Paradies der

das kleine
nn te

dünkte Marietje

bei 3jähriger Ausbildungs
zeit ein Bewerber haben
ſelbſtverfaßten und ſelbſt
geſchr Lebenslauf einzureich

Anreißer
für Schwarzblecharbeit
evtl auch dafür geeignet

Zeichner oder jüngerer
Techniker für dauernde
Stellung geſucht Be
werb mit Anſpr an z201
lallesehe Röhreuwerbe

V A Halle
Packer

nicht unter 25 Jahr welcher
auch leichte Haus arbeiten zu
beſorgen hat zum ſofortig
Autritt geſucht

H Bre tsohnelder
675

Grobe VUli

Preiswerte
Kriegskarten
See I Landkriegrkarte

von Oberst Rothamel

Die Karte reicht von der Loire Mündung bis St Petersburg und
umfaßt ganz Orobbritannien

den gesamten französischen und

Sonclerkarten der folg Krlegsschauplätze
ä

Deutsch frunzösisch englisch

Deutsch russisch

Oesterreichisch itallenisch

Türkisch rusgisch

5

45 P
45 Pf

Jede Karte mit 160 Fähnchen der kriegkührendenländer

General Anzeiger
für Halle und die Provinz Sachsen

ichstrate 16 Leipzigerstraße 34 Burgstraße 7
n

e eeeh

Nr 263 Seite
Jnſelchen um das die goldbraunen Wogen der Inider
ſee ſpülten

Dr Ebenſchütz lärmte man ſolle etwas gemütlicher
ſein es wäre alles ſo ſtill geworden ſeit er eingetreten

Spiel mal einen flotten Walzer Steffa rief er
und wiegte ſich in den Hüften weiß du ſo was wie man
es in deiner böhmiſchen Heimat liebt

Steffa Duſchek ſchien endlich ihre Faſſung wieder
zugewinnen

Verlaſſen Sie augenblicklich meine Wohnung
ſind ja betrunken Jhre Hand wies gebieteriſch
der Tür

Steffachen ſpiel einen Walzer
Schwer und wuchtig ſchob ſich

heran

J 5 u ſog d pDame des Hauſes forder zum Gehen auf

b
rach

wir wollen tianzen
Michael Fogaraſſy

Die Si l eich möchte Jhnen das wiederholen
Wer ſind Sie denn kam es zornig zurück
Bitte mein Fürſt geben Sie ſich nicht mit dem

Manne ab Steffa Duſchek verſchwand blitzgeſchwind
wie ein raſchelndes Wölkchen aus dem Zir nmer

Ein paar Damen drängten zur Tür Sie wollten
nach Hauſe

Die erſten Gäſte gingen
Nanu wo iſt denn Steffa hin Dr Ebenſchütz

drehte ſich um ſich ſelbſt
Jm gleichen Moment packten ihn feſte

und beförderten ihn die Treppe hinunter
gelegenen Polizeiwache

Der iſt reif fürs
Kenne das kommt oft
der Kommiſſar

Michael Fogaraſſy
mühten ſich indeſſen um
in einem Seſſel hockte

Entſetzlich greiſenhaft
Duſchek aus

O der Skandal der Skandal ſtöhnte ſie immer
von neuem und bat die Tröſtenden ſie lieber allein zu
laſſen Und dann ſchickte ſie die Lohndiener fort und das
Mädchen zur Ruhe

Lange irrte ſie danach durch die
erhellten Räume

J J n vDienerhände

zur nahe

5 2 BAltahbhal ortJrrenhaus Alkoholvergiftung
vor Delirium tremens ſagte

Marietje
ſchluchzend

Frenzau und
uſchek die

Max
Steffa D

r u n SteffDel allen DlIC a

immer noch feſtlich

Jm Speiſezimmer ſtand die ſchön geſchmückte un
berührte Tafel die Weingläſer blitzten und bunte Aſtern
lagen graziös über den ſchimmernden weißen Damaſt
verſtreut Mechaniſch wand Steffa Duſchek einen Strauß

yoo

Nord u Ostsee Skandinavien sowie
russischen Landkriegsschauplatz

45 Pf
45 k

w
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ſür dauernd ſofort geſucht
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Gr M tär t
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an OttoharlottenſtraßelLehriing
zum 1 1917 n derGeneral Rsenint d Vater

geſucht b 470J E Vhlig
Canengerweg

C

Knechte Burſchen und
Mädchen gufs Land ſucht

Arbeiter
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Gehaltsangabe pnotegra hie undzeugnisa
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n m
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on Wo
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ver 1 Dezbr geſucht Offmit Zeugnisabſchr und Ge

terin an
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e J er 263 Seite 10e h e e e e e e e Anzetger fur Hause n bie Drovinz
davon ſie mußte mit einem Male daran denken daß ſie denklich blieb er einen Moment vor der eleganten Villa
vor vielen vielen Jahren ein paar Wochen lang unend ſtehen in der jenes Mädchen wohnte mit dem ſich der
lich glücklich geweſen Das
das war doch der hübſche Student nach dem ſie ſich

beſte in ihrem wirren Leben

immer noch nannte Der hübſche Anton Wenzel Duſchek
mit dem ſie ſich beide toll verliebt in einer einen Kirche
unweit der Moldau trauen

Gab es denn wirklich
Glücksſtunden

fernſte V

Mund und Steffa Du
M uſif
zimmer

weg ſuchte
Studenten dem ibre

in den bunten
gerne ſaß

Jch habe nur dich geliebt
das keck C

weshalb
Jhre Augen ſch

junge

Klang nicht die Orge
wie an ihrem Trauungstage
Wie ſchön wie wunderſchön

Das Bild ent
durch Stefſa Duſcheks
hauchte ſich wöchſern leicht

i

w

liche alte teffa Duſchek
den Erden nſtaub von
Schuhchen zu ſchüt
zu Anton Wenzel
Studenten

26 Kapitel
M erſchien blaß

Aber der alte
arietje

ſtück tiſch

wenig auf ſetne Schutzbefohlene er grübelte nur über
inen Gang nach den er nachher machen wollte und aß

flüchg um nur fortzukommen
Die Karte die ihm Dr Ebenſchütz gegeben ſteckte er

ſorgfältig zu ſich

Bald w
Er warf einen Blick auf
Erſt halb zehn

fuch zuckte es ihm

Das Geſicht Sieffa Duſcheks ſah klein
und ſpitz und faſt ungläubig aus als ihr Denken jetzt in

ergangenheit zurückwanderte
ſchweres Lächeln lagerte ſich um den rotgeſchminkten

ſchek

zimmer zurück in ihr elegantes
Jhr Ange blickte gleichgültig

nur das kleine Bild des hübſche
erſte heilige

Sie nahm das Bild von der Wand und kauerte ſich
kleinen

Geſicht auf dem Bilde und wunderte ſich
ihr Herz dabei ſo ſchnell und wild ſchlug

loſſen ſich halb
l der kleinen Kirche in Prag

glitt der zitternden Hand ein Ruck ging
Körper

ie Aufregung war heute zuviel
Die Arme hatte vorgezogen

ihren
teln und ſich auf den Weg zu ma chen die Fami ilie Frenzau w

Duſchek dem hübſchen

ar er in der Bendlerſtraße angelangt

Ein bißchen früh für ſolchem Be

ließ

einmal ſo ſüße betäubende

Ein erinnerungs

ging müden Fußes in das
ſchönes Muſik
über alles hin

jungenJngend leid enſchaft

Seſſel in dem ſie ſo

nur dich Sie küßte

Sie lauſchte entzückt

das Pudergeſicht über
fiel der lockenumſteckte Kopf

Baron verlobt haben ſollte
Faſt fünf Minuten ſtand er ſo vor dem breiten Ein

gang ehe er ſich entſchließen konnte das Haus zu be
treten Es erſchien ihm plötzlich doch unendlich ſchwierig
was er vorhatte Er kannte die Familie Mittelſtädt
nicht und es war nicht leicht an vollſtändig fremde
Menſchen Fragen zu ſtellen wie er ſie ſtellen mußte um
ſich Gewißheit zu holen

Ehe er an der Haustür klingelte ſchwankte er ob er
nicht doch noch umkehren ſollte doch er verwarf den Ein

fall ſofort Er mußte erfahren woran er mit dem
Baron war

Ein Diener fragte nach ſeinem Begehr
Jch möchte Fräulein Mittelſtädt ſprechen Er ſchob

dem Diener ſeine Karte in die Hand Gleich darauf
wurde er in ein ſo reich ausgeſtattetes Zimmer geführt
daß Max Frenzan ſich wirklich erſt beſinnen mußte wo
er ſich befand Solch koſtbare Einrichtung hatte er noch
niemals geſehen

Alice trat aus dem Nebenraum ſie hatte
ſitenkarte noch in der Hand

Ein raſcher prüfender Blick umfaßte den kleinen
alten Mann und Max Frenzau ſchaute etwas verblüfft
auf die vornehme Erſcheinung der jungen Dame

Verzeihen Sie gütigſt mein gnädiges Fräulein daß
ich mir herausnehme Sie ſchon ſo frühe zu ſtoren aber
es war mir wichtig Sie ſo bald wie möglich zu ſprechen

Alice lächelte kaum merklich und ein befreiender
Atemzug hob ihre Bruſt

Als ſie den Namen Frenzau auf der Karte geleſen

ſeine Vi

geweſen für die zier

hochhackigen kolket ten

böhmiſchen

und übernächtig am Früh
Kapellmeiſter achtete heute

ſeine Uhr

durch den Kopf und nach

war ihr ein bißchen bange geworden ſie hatte ſogar ge
ſchwankt ob ſie den ihr fremden Herrn empfangen jollte
da die Eltern nicht zu Hauſe waren weil ſie fürchtete

ollte vielleicht irgendwelche Vor
Und nun zeigte ſich der Be

würfe gegen ſie erheben

ſucher ſo überaus höflich Wahrſcheinlich war er
Gertrud Frenzaus Vater

Merkwürdig übrigens daß der alte Herr ſchon unter
richtet war Erich hatte wahrſcheinlich außer daß er
an die Sängerin geſchrieben auch dem alten Herrn gleich
von der veränderten Sachlage Mitteilung gemacht

Sie bat Max Frenzau ſich niederzulaſſen
Der folgte der Einladung und auch Alice nahm

Platz
Sie wartete begierig was dieſer Herr Frenzau von

ihr wünſchte
Jch möchte vor allem eine Frage an Sie richten

mein gnädiges Fräulein begann der alte Kapellmeiſter

r

und a auf ein ermunterndes Bitte Jſt es wahr daß
Sie ſich mit dem Baron Erich von Hillenbach verloben
werden

Er ſah in das intereſſante Geſicht und erwartete faſt
atemlos die Antwort

Alice blickte ihn offen an
Alſo Sie ſind doch deswegen gekommen Ja ich

werde mich mit dem Baron verlobenDer alte Kapellmeiſter hob die Branen hoch

Der Baron iſt aber ſeit langem mit meiner Tochter
Gertrud verlobt ich muß Ihnen das wohl ſagen da Sie
es nicht zu wiſſen ſcheinen

Doch doch Alice betrachtete angelegentlich ihre
Hände

Die Frenzaus ſchienen Schwierigkeiten machen zu
wollen Natürlich einen Baron ſuchte man in der
Familie feſtzuhalten

Sie begriſf das
Sie mußte wohl etwas freundlicher ſein zu dem alten

Herrn der gewiß außer ſich darüber war daß ihm ein
ſo vornehmer Schwiegerſohn noch in letzter Minute ver

loren ging Sehr liebenswürdig ward Alices Geſicht
Gewiß wußte ich daß Baron Hillenbach mit Jhrer

Tochter verlobt iſt Herr Frenzau aber er hat inzwiſchen
ſeine Liebe zu mir erkannt Und fragend ſetzte ſie
hinzu Aber woher wiſſen Sie überhaupt ſchon davon
Erich konnte doch erſt geſtern abend den Ring an Fräu
lein Frenzau zurückſchicken

Wollte er das wirklich klang die Gegenfrage und
Max Frenzaus Mienen drückten Freude aus

Alice nickte verblüfft

Mein Vater ſagte
Gegenwart

Sie verſtand nicht was die Freude in des alten
Mannes Geſicht bedeutete Das hatte entſchieden etwas
Beleidigendes für Erich und damit auch für ſie Jhre
Haltung hauchte plötzlich Kühle und Zurückhaltung aus

Darf ich meine Frage von vorhin wiederholen wo
her Sie ſchon von meiner bevorſtehenden Verlobung
Kenntnis er hielten 2

Aber gern Max Frenzau erzählte von Dr Eben
ſchütz der in trunkenem Zuſtande von der Verlobung
geſprochen

Alices Stirn umwölkte ſich
Dann muß mein Vater dieſem Dr Ebenſchütz davon

erzählt haben Sie richtete ſich gerade auf ihrem
Stuhle auf Würden Sie mir vielleicht auch erklären
warum Sie ſich darüber anſcheinend freuen daß der
Baron nun ſeine Verlobung mit Jhrer Tochter löſt

mir das in des Barons

Max Frenzau ſaß beſtürzt

17

e L IS

e aDumm daß er ſich ſeine Freude hatte anmerken
laſſen Was ſollte er auf die ernſte eindringliche Frage

erwidern
Er rang ſichtlich mit ſich und fand doch keine aus

weichende Erwiderung
Alice beobachtete ihn ſcharf und ihr Mißtrauen ſchlug

groß und zwingend die Augen auf Das Benehmen ihres
Beſuchers war doch ſonderbar

Hatte Erich Hillenbach irgend etwas Böſes oder
Schlechtes getan

Bitte ſagen Sie mir weshalb Sie ſich über die
Entlobung Jhrer Tochter freuen Angſt zitterte durch
Alices Frage

Erlaſſen Sie es mir bat der alte Kapellmeiſter
und rückte unruhig auf ſeinem Stuhle Sie lieben ſicher
den Baron und das genügt doch

So laſſe ich mich nicht abfertigen Alice fühlte
wie eine nervöſe Unruhe ihr Blut raſcher durch die
Adern rinnen ließ Wenn Sie etwas Nachteiliges über
den Baron wiſſen iſt es Jhre Pflicht es mir mitzu
teilen

Max Frenzau ſah kein Entrinnen mehr und erzählte
langſam daß er von Anfang an nicht viel für Erich
Hillenbach übrig gehabt weil Gertrud um ſeinetwillen
ihre glänzenden Triumphe im Stiche laſſen wollte Da
nach ſprach er von Marietje und wie der Baron dem un
erfahrenen Mädchen das Herz betört

Gertrud hat den Baron ſehr geliebt und es wird
ihr ſchwere Stunden koſten bis ſie überwindet ſchloß
der alte Mußker aber ihre Kunſt wird ihre Tröſterin
ſein

Alice hatte den alten Herrn nicht unterbrochen jetzt
aber fragte ſie leiſe und ſtockend War das mit Marietje
van Daalen was Sie erzählten erſt jetzt

Vor kurzem
Dann kann ich nicht glauben daß Erich Hillenbach

mich liebt
Alice ſtand auf und ging in Nachdenken verſunken

über den Teppich Jhre Gedanken klügelten hin und her
An die Liebe des hübſchen Mannes hatte ſie allerdings
kaum ſo recht geglaubt der Vater mußte irgendwie einen
Zwang auf ihn ausgeübt haben darüber war ſie ſich ja
ſchon klar geworden ehe noch der geſtrige Tag den
Baron als Freier brachte Und ſie hatte ſich ja damit
abgefunden Die Hauptſache war ihr d ſeine Frau
zu werden Jhre heiße Liebe mußte ſeine Gegenliebe
erwecken Das hatte ihr Sicherheit gegeben Die Sicher
heit aber war jetzt erſchüttert durch dieſen alten Mann
der ſie ſo quälend mitleidig anblickte

Fortſetzung folgt
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mit guter Handſchrift ver
Schreibmaſchine u Steno
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Hamſler ſow gile Gott ehe gen ad
Häute und Felle kauft gef Off u I 3551 a d
zu den höchſten Preiſen Jilz d Bl Leipzigerſtr 34
Johannes Bernhardt en WeBettſt m Matr u Pupp

Wagen beid guterh
Halle agelneritaſe 4 15 geſ Off u L 3631 a d

Ziegen H Hafen und
Fil d Bl Leipzigerſtr 34

Kaninchen Felle
Guterhaltener Rollwagen

ſow alle Sort Felle kaufen
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